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VERANSTALTUNGEN

Verlegung des Redaktionsschlusses
Auf Grund des Ostermontags am 06. April muss der Re-
daktionsschluss für Texte vorverlegt werden.
15. KW Donnerstag, 02.04.26, 
 8.00 Uhr, Rathaus

Wir bitten den Redaktionsschluss 
unbedingt einzuhalten!

O� ener Mittagstisch Tomerdingen
Freitag, 27. März 2026, ab 11.30 Uhr

Gemeindehaus St. Franziskus
Veranstalter: Nachbarschaftshilfe Tomerdingen

Whisky-Tasting
Freitag, 27. März 2026, 19.00 Uhr 

Bürger-Café Dornstadt, Jahnweg 5
Veranstalter: Bürger-Café und 

Whiskyfreunde Dornstadt

The Power Of Music
chor2ooo & friends

Samstag, 28. März 2026, 19.00 Uhr
Bürgersaal im Kultur- und Sporttre�  Dornstadt

Veranstalter: chor2ooo mit 
dem Ensemble Akkordeonklänge

Bürger-Café Dornstadt
Dienstag, 31. März 2026

9.00-12.00 Uhr: Frühstück
14.00-21.00 Uhr: Bürger-Café geö� net

Familien- und Generationenzentrum, Jahnweg 5
Veranstalter: Ehrenamtliche der Gemeinde Dornstadt

Gesprächscafé „Alter und Demenz“
Donnerstag, 2. April 2026, 14.30 Uhr

Kurt-Ströbel-Haus, Im Mittelbühl 23, Dornstadt
Veranstalter: Evangelischer Diakonieverband 

Ulm/Alb-Donau

Frühstück

Reservierungen erbeten
christian.renner@dornstadt.de

07348 - 9673-111

FFFrühstüFFFFFFFFFFrrrrüüüühhhhssssttttüüüüückkckccccckkckckkkkkkckckckcckcccckccc

Reservrvr ierungen erbeten
christian.renner@dornstadt.de

07348 - 9673-111

Gesprächscafé rund um das Thema 
Alter und Demenz.  Für alle Angehörige 
und Ehrenamtlichen, die in Gemein-
schaft eine Tasse Kaffee trinken und sich 
austauschen wollen.
An drei Nachmittagen geben wir die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen, Infor-
mationen zu erhalten  und Kontakte 
zu knüpfen.

Kurt-Ströbel-Haus
Im Mittelbühl 23
89160 Dornstadt
Falls Sie für Ihren kranken Angehörigen in dieser 
Zeit eine Betreuung benötigen, nehmen Sie früh-
zeitig mit uns Kontakt auf
0731 1538 505

Frühjahr 2026

Donnerstag, den 5. März 2026 um 14.30 Uhr 
„Wenn er nicht verstehen kann, 
kann er fühlen?“
Demenz und doch mitten in der Welt

Donnerstag, den 02. April 2026 um 14.30 Uhr 
„Wie sage ich es den Anderen?“
 Aus dem Schatten treten und über 
Demenzerkrankungen reden

Donnerstag, den 07. Mai 2026 um 14.30 Uhr 
„Ständig überfordere ich mich“
Auszeit und Schutz in Stresszeiten

Gesprächscafé rund um das Thema 
Alter und Demenz.  Für alle Angehörige 
und Ehrenamtlichen, die in Gemein-
schaft eine Tasse Kaffee trinken und sich 
austauschen wollen.
An drei Nachmittagen geben wir die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen, Infor-
mationen zu erhalten  und Kontakte 
zu knüpfen.

Kurt-Ströbel-Haus
Im Mittelbühl 23
89160 Dornstadt
Falls Sie für Ihren kranken Angehörigen in dieser 
Zeit eine Betreuung benötigen, nehmen Sie früh-
zeitig mit uns Kontakt auf
0731 1538 505

Frühjahr 2026

Donnerstag, den 5. März 2026 um 14.30 Uhr 
„Wenn er nicht verstehen kann, 
kann er fühlen?“
Demenz und doch mitten in der Welt

Donnerstag, den 02. April 2026 um 14.30 Uhr 
„Wie sage ich es den Anderen?“
 Aus dem Schatten treten und über 
Demenzerkrankungen reden

Donnerstag, den 07. Mai 2026 um 14.30 Uhr 
„Ständig überfordere ich mich“
Auszeit und Schutz in Stresszeiten
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Die Gemeinde Dornstadt erlässt als Ortspolizeibehörde ge-
mäß §§ 1, 3 Polizeigesetz des Landes Baden-Württemberg 
(PolG) folgende 

Allgemeinverfügung 

über ein Verbot von Treffen der Autotuning- und Autoposer-
Szene im Gemeindegebiet Dornstadt 

1. Jedwede Treffen der Autotuning- und Autoposer-Szene 
(PTE-Szene) werden im Gemeindegebiet Dornstadt inkl. 
aller Ortsteile auf öffentlichem und privatem Raum im 
Zeitraum vom 03.04.2026 ab 06:00 Uhr bis zum 
05.04.2026 um 06:00 Uhr untersagt. Der Geltungsbe-
reich dieser Allgemeinverfügung ist auf dem Über-
sichtsplan in der Anlage abgebildet.  

 Zur Autotuning-Szene gehören Fahrzeugführer und 
Insassen von Fahrzeugen, die gegenüber der Serien-
produktion an Karosserie, Fahrwerk, Motorleistung, 
Auspuff oder Bereifung technisch verändert wurden. 
Zur Autoposer-Szene gehören Fahrzeugführer und In-
sassen von Fahrzeugen, die ihre Fahrzeuge zur Selbst-
darstellung in verkehrswidriger Weise führen, zur 
Schau stellen oder auf andere Weise präsentieren. Als 
Treffen der Gruppierungen gilt jede Ansammlung von 
mehr als fünf Fahrzeugen dieser Art.  

2. Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung 
wird angeordnet.  

3. Sollte die Person der Aufforderung, die Bestimmungen 
dieser Allgemeinverfügung einzuhalten, nicht innerhalb 
einer Frist von 10 Minuten Folge leisten, oder sollte die 
Person erneut gegen diese Allgemeinverfügung ver-
stoßen, wird angeordnet, dass das Kraftfahrzeug, mit 
dem der Verstoß gegen die Allgemeinverfügung be-
gangen wurde, im Wege der Ersatzvornahme abge-
schleppt wird. Durch die Ersatzvornahme können Kos-
ten in Höhe von 370,00 € zzgl. der Kosten für die Ver-
wahrung erhoben werden.  

4. Das nach Ziffer 3 abgeschleppte Fahrzeug wird be-
schlagnahmt. Eine Herausgabe des beschlagnahmten 
Fahrzeugs kann frühestens am nächsten Werktag unter 
der Voraussetzung erfolgen, dass in technischer Hin-
sicht keine Bedenken gegen eine Teilnahme des Fahr-
zeugs am öffentlichen Straßenverkehr bestehen. Die 
Herausgabe erfolgt erst nach Begleichung der entstan-
denen Kosten (Zurückbehaltungsrecht).  

5. Diese Allgemeinverfügung tritt am Tage nach der öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft.  

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich, elektronisch oder zur 
Niederschrift Widerspruch bei der Gemeinde Dornstadt, 
Kirchplatz 2, 89160 Dornstadt eingelegt werden. Die Frist 
wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb dieser 
Zeit beim Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30, 
89077 Ulm eingeht. 

Widerspruch und Anfechtungsklage haben keine aufschie-
bende Wirkung. 

Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann nach 
§ 80 Abs. 5 VwGO beim Verwaltungsgericht Sigmaringen, 
Karlstraße 13, 72488 Sigmaringen, die Wiederherstellung 
der aufschiebenden Wirkung des Widerspruchs beantragt 
werden. 

Dornstadt, den 27.03.2026 
gez. Rainer Braig 
Bürgermeister 

Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
27.03.2026 

 

 

Rückblick: Forest Cleanup Day 2026 in Dorn-
stadt – Starke Gemeinschaft für eine saubere 
Natur 
Unter dem Motto „Dornstadt packt an – setzen wir gemein-
sam ein sichtbares Zeichen für Natur, Nachhaltigkeit und 
Zusammenhalt“ hatte die Gemeinde Dornstadt am 21. März 
2026 gemeinsam mit der Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald (SDW), Kreisverband Alb-Donau-Ulm, und der AG 
Sauberes Dornstadt zum diesjährigen Forest Cleanup Day 
eingeladen. Die Aktion wurde logistisch umfassend unter-
stützt – sowohl durch das Forstrevier Dornstadt des Landrat-
samts als auch durch den Bauhof der Gemeinde Dornstadt, 
der insbesondere bei der Bereitstellung von Material, der 
Organisation vor Ort sowie beim Abtransport des gesam-
melten Mülls maßgeblich mitwirkte. 

Die Resonanz war erfreulich: Rund 30 engagierte Bürgerin-
nen und Bürger – darunter viele Familien mit Kindern – tra-
fen sich am Wanderparkplatz Oberer Forst, um gemeinsam 
aktiv zu werden. Ausgestattet mit Handschuhen, Greifzan-
gen und Sammelsäcken machten sich die Helferinnen und 
Helfer in kleinen Gruppen auf den Weg in den Wald. Neben 
dem Einsammeln von Müll stand auch der Rückbau von 
sogenannten Wuchshüllen auf dem Programm. Diese schüt-
zen junge Bäume in der Wachstumsphase, müssen jedoch 
zu einem späteren Zeitpunkt entfernt werden, um nicht 
selbst zur Umweltbelastung zu werden. 

Das Ergebnis nach rund drei Stunden Einsatz kann sich 
sehen lassen: Etwa 50 Wuchshüllen wurden fachgerecht 
entfernt und rund 500 Kilogramm Müll aus dem Wald ge-
borgen. Neben üblichen Abfällen wie haufenweise Verpa-
ckungsmüll, Flaschen, Dosen, Folienresten und Plastiktüten 
wurden auch größere und problematische Funde gemacht – 
darunter ein LKW-Reifen sowie mehrere Säcke mit Windeln 
und Katzenstreu. Diese Funde lassen darauf schließen, dass 
Abfälle teilweise gezielt und widerrechtlich im Wald entsorgt 
werden – auf Kosten der Allgemeinheit und der Umwelt. Ein 
besonderer Fund sorgte zusätzlich für Aufmerksamkeit: Ein 
nahezu neuwertiges E-Bike, das offenbar im Wald versteckt 
worden war, konnte sichergestellt werden und wird nun den 
zuständigen Stellen übergeben. Zum Abschluss der gelun-
genen Aktion kamen alle Beteiligten an der Waldhütte zu-
sammen. Bei Grillwürsten, Käsewecken, Getränken und 
kleinen Snacks bot sich die Gelegenheit zum Austausch und 
zum gemeinsamen Ausklang. 

Die Gemeinde Dornstadt bedankt sich herzlich bei allen 
Helferinnen und Helfern für ihren engagierten Einsatz. Ein 
herzlicher Dank gilt den Kooperationspartnern – der Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald (SDW) sowie der AG Saube-
res Dornstadt – für die hervorragende Zusammenarbeit und 
ihr kontinuierliches Engagement für Natur und Umwelt. 
Ebenso spricht die Gemeinde dem Bauhof Dornstadt und 
dem Forstrevier Dornstadt ihren ausdrücklichen Dank für die 
tatkräftige logistische Unterstützung und die verlässliche 
Begleitung der Aktion aus. 

Aktionen wie diese zeigen eindrucksvoll, was durch gemein-
schaftliches Engagement erreicht werden kann. Ein zusätzli-

AKTUELLES AUS DORNSTADT 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
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cher Dank gilt daher nochmals der AG Sauberes Dornstadt, 
deren Mitglieder sich das ganze Jahr über für ein sauberes 
Ortsbild einsetzen. Wer Interesse hat, sich ebenfalls gegen 
wilden Müll und somit ein sauberes Ortsbild zu engagieren, 
kann sich gerne an die Koordinatorin für kommunale Nach-
haltigkeit und globale Verantwortung der Gemeinde Dorn-
stadt wenden, Susanne Berger (Telefon: 07348 9867-213, E-
Mail: susanne.berger@dornstadt.de) wenden. 

Start der Biotopverbundplanung in Dornstadt – 
Ankündigung von Geländebegehungen und 
Einladung zur Informationsveranstaltung 
Die Gemeinde Dornstadt startet mit der Erstellung einer 
kommunalen Biotopverbundplanung und hat hierfür ein fach-
lich qualifiziertes Planungsbüro beauftragt. In den kommen-
den Wochen beginnen die beauftragten Fachleute mit Gelän-
debegehungen im Gemeindegebiet. Ziel dieser Arbeiten ist 
es, für den Biotopverbund relevante Flächen zu erfassen und 
hinsichtlich ihrer Eignung als Lebensraum und Vernetzungs-
elemente für Tiere und Pflanzen zu bewerten. Für die Durch-
führung der Kartierungen ist es erforderlich, land- und forst-
wirtschaftliche Wege sowie Grundstücke zu betreten und 
teilweise auch mit Fahrzeugen zu befahren. Die beauftragten 
Personen führen eine entsprechende Legitimation mit sich, 
die im Fahrzeug sichtbar ausgelegt ist. Rechtliche Grundlage 
für das Betreten von Grundstücken ist § 52 des Landesnatur-
schutzgesetzes Baden-Württemberg. Dieser erlaubt es Beauf-
tragten der Naturschutzbehörden und der Gemeinden, im 
Rahmen gesetzlich vorgesehener Aufgaben Grundstücke zu 
betreten und Untersuchungen durchzuführen. Die Biotopver-
bundplanung ist eine solche gesetzliche Aufgabe, zu der 
Kommunen nach § 22 NatSchG verpflichtet sind. Die Ge-
meinde Dornstadt bittet alle Eigentümerinnen und Eigentü-
mer sowie Bewirtschaftenden, die Arbeiten zu unterstützen 
und die notwendigen Begehungen zu ermöglichen. 

Einladung zur Informations- und Beteiligungsveranstaltung 

Im Rahmen der Biotopverbundplanung lädt die Gemeinde 
Dornstadt herzlich zu einer ersten Informations- und Betei-
ligungsveranstaltung ein: 
Donnerstag, 16. April 2026, ab 19:00 Uhr, geplantes Ende: 
ca. 21:00 Uhr 

Mehrzweckraum im Familien- und Generationenzentrum, 
Jahnweg 5, 89160 Dornstadt 

Die Veranstaltung richtet sich insbesondere an die im Ge-
meindegebiet wirtschaftenden Landwirte sowie an Flächen-
eigentümerinnen und -eigentümer. Bitte merken Sie sich 
diesen Termin vor und geben Sie die Einladung gerne auch 
an Kolleginnen und Kollegen weiter. Eine zusätzliche Veröf-
fentlichung erfolgt im Gemeindemitteilungsblatt. 

Themen der Veranstaltung: 
• Was ist der Biotopverbund und was bedeutet er für die 

Landwirtschaft? 
• Wo stehen wir im Planungsprozess? 
• Was sind die nächsten Schritte? 
• Welche Maßnahmen können den Biotopverbund för-

dern (beispielhaft)? 

Die Beteiligung von Landwirten und Gebietskennern ist ein 
zentraler Baustein für eine praxistaugliche und umsetzbare 

Planung. Die Gemeinde Dornstadt, das beauftragte Pla-
nungsbüro sowie der Landschaftserhaltungsverband (LEV) 
Alb-Donau-Kreis freuen sich über Ihre Teilnahme. 

Warum eine Biotopverbundplanung? 

Der Rückgang der biologischen Vielfalt zählt zu den zentralen 
Herausforderungen unserer Zeit. Mit dem Biodiversitätsstär-
kungsgesetz des Landes Baden-Württemberg wurden die 
Rahmenbedingungen für den Naturschutz deutlich gestärkt. 
Ein wichtiger Baustein ist dabei der Biotopverbund, der Le-
bensräume miteinander vernetzt und so den Austausch sowie 
die Wanderung von Tier- und Pflanzenarten ermöglicht. Im 
Rahmen der Biotopverbundplanung werden vorhandene 
Daten ausgewertet, ergänzende Geländeerhebungen durch-
geführt und Gespräche mit landwirtschaftlichen Betrieben 
sowie ortskundigen Akteurinnen und Akteuren geführt. Dar-
aus entsteht ein Maßnahmenkonzept, das bestehende Le-
bensräume aufwertet, neue Verbindungen schafft und gleich-
zeitig die Belange der Landwirtschaft berücksichtigt. Ziel ist 
ein tragfähiges, umsetzbares Konzept für den Erhalt und die 
Förderung der biologischen Vielfalt in Dornstadt. 

Hinweis zu weiteren Kartierungen 

Unabhängig von der kommunalen Biotopverbundplanung 
kann es im Gemeindegebiet auch zu weiteren naturschutz-
fachlichen Erfassungen im Auftrag der Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg (LUBW) kommen. Diese die-
nen dem landesweiten Monitoring von Arten und Lebens-
räumen. Auch hierbei kann es erforderlich sein, Grundstücke 
im Außenbereich zu betreten. Die beauftragten Fachperso-
nen führen entsprechende Nachweise mit sich und halten 
sich an die gesetzlichen Vorgaben. 

Kontakt 

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an: Annette Schellenberg 
(Biotopverbundbotschafterin des LEV Alb-Donau-Kreis), Tel.: 
0731 / 185-1867, annette.schellenberg-lev@alb-donau-kreis.de 
oder Susanne Berger (Gemeinde Dornstadt), Tel.: 07348 / 
9867-213, susanne.berger@dornstadt.de 

 
Das Dornstadter BürgerRufAuto 
macht mobil 
Mit dem BürgerRufAuto in ganz Dornstadt unterwegs 

Wir organisieren gerne die von Ihnen angemeldeten Fahrten 
innerhalb unseres Gemeindegebiets in Dornstadt, Bollingen, 
Böttingen, Tomerdingen, Temmenhausen und Scharenstet-
ten. Die Fahrten werden von unseren ehrenamtlichen Fahre-
rinnen und Fahrern von Montag bis Freitag zwischen 08.00 
und 18.00 Uhr von und bis zur Haustür durchgeführt. Dieses 
Fahrangebot können Bürgerinnen und Bürger mit einge-
schränkter Mobilität, die den öffentlichen Personennahver-
kehr (Linie 49) aus gesundheitlichen oder persönlichen 
Gründen nicht nutzen können, in Anspruch nehmen. Fahr-
ten, die von anderen Leistungsträgern finanziert werden, 
führen wir nicht durch. Aus rechtlichen, technischen und 
hygienischen Gründen sind Transporte von Tieren im Bür-
gerRufAuto nicht möglich.  

Alle Kosten zum Betrieb des BürgerRufAutos werden von 
der Gemeinde Dornstadt getragen. Fahrkosten werden nicht 
erhoben. Geldspenden sind gerne willkommen und können 
im Fahrzeug abgegeben werden.  

Eine Fahrt im BürgerRufAuto soll spätestens zwei Werktage 
vor dem Fahrtermin gebucht werden. Daueraufträge sind 
nicht möglich.  

Anmeldungen können online auf der Internetseite der Ge-
meinde unter www.dornstadt.de oder auch telefonisch im 
Rathaus, aber nur während der gültigen Bürozeiten (Öff-
nungszeiten stehen in den Dornstadter Nachrichten) unter 
Telefon (07348) 9867-41 vorgenommen werden. Die Online-
Buchung kann auch durch Personen Ihres Vertrauens vor-
genommen werden.   

Für unser Fahrerteam suchen wir immer neue Fahrerinnen 
und Fahrer. Herr Hunke (07348-986751) freut sich über Ihren 
Anruf.  

Der Arbeitskreis BürgerRufAuto  
Mail: buergerrufauto@dornstadt.de 
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Bei schönstem Märzwetter genossen wieder 51 
Gäste den offenen Mittagstisch  
„Lachen verbindet, bringt Gemeinschaft und gute Laune 
zusammen“ 

Bei strahlendem Märzwetter lud die Nachbarschaftshilfe 
Dornstadt am 18.03.2026 zum beliebten Mittagstisch für 
Seniorinnen und Senioren ein. Insgesamt 51 Gäste folgten 
der Einladung und verbrachten gemeinsam einen gelunge-
nen Nachmittag in geselliger Atmosphäre. 

Neben einem schmackhaften Mittagessen stand vor allem 
das Miteinander im Mittelpunkt. Die Gäste nutzten die Gele-
genheit zu angeregten Gesprächen und genossen die herzli-
che Gemeinschaft. 

Für beste Unterhaltung sorgte im 
Anschluss Frau Petra Häußler in 
ihrer Rolle als „Oma von Lan-
genau“. Mit ihrem schwäbischen 
Humor brachte sie den Saal zum 
Lachen und erntete viel Applaus. 
Die heitere Darbietung war ein 
echtes Highlight des Nachmittags. 

Im Anschluss verwöhnten die 
engagierten Helferinnen die 
Gäste mit selbstgebackenem 
Kuchen, Kaffee und Tee. Auch 
die Geburtstagskinder wurden 
gebührend gefeiert – mit Liedern, herzlichen Glückwünschen 
und fröhlicher Stimmung. 

An dieser Stelle danke ich allen Helferinnen und Helfern, die 
diesen Nachmittag mit so viel Engagement, Freude, Liebe 
und Herzblut vorbereitet und begleitet haben. 

Der Mittagstisch war somit einmal mehr ein voller Erfolg 
und wird den Teilnehmenden sicher noch lange in schöner 
Erinnerung bleiben. 

Liebe Gäste – wir freuen uns schon auf das nächste gemein-
same Beisammensein am 15.04.2026. 

Text und Bild: Waltraud Böhm 

 

KultPur in Dornstadt 

„Vive la France“ – ein toller Abend 

KultPur hatte am Freitag, dem 20.03.2026 ins 
Vereinsheim der Sportfreunde Dornstadt SFD eingeladen. 

Das Motto des Abends war „Vive la France“ mit Musik, einer 
Lesung und Information zur Partnerschaft Dornstadt-
Coutras. Rund 70 Gäste haben den Abend genossen. 

Den musikalischen Teil des Abends bestritt Klaus-Dieter 
Mayer mit französischem Esprit. Er entführte uns mit Gitarre 
und Gesang in die Welt des Chansons – leidenschaftlich, 
poetisch und voller Lebensgefühl. 

Einige seiner Lieder waren 
• L‘important c’est la rose von Gilbert Bécaud 
• I did it my way von Frank Sinatra 
• Oh, Champs-Élysées von Joe Dassin 
• Le Métèque von Georges Moustaki  
• Le déserteur von Boris Vian mit Melodie von Harold Berg 
• La maladie d’amour von Michel Sardous 

Klaus-Dieter Mayer (links) und Wolf Ziegler 

Wolfgang Ziegler las aus dem unterhaltsamen Sachbuch von 
Nadia Pantel „Das Camembert-Diagramm“ – ein etwas ande-
res Frankreich-Porträt. Wir zitieren aus dem Klappentext 

„Kaum ein anderes Land zieht uns so sehr an wie Frankreich -
aber wie genau kennen wir unseren wichtigsten Nachbarn 
eigentlich? Nadia Pantel wirft einen ganz neuen Blick auf 
Leben, Kultur und Gesellschaft des Landes - und zwar anhand 
des populärsten französischen Exportguts, des Essens.“ 

Angelika Lang und Marianne Spaun berichteten über die 
Partnerschaft Dornstadt-Coutras und den Besuch der 
Coutrions im September 2026 in Dornstadt. 

Ein rundum gelungener Abend. Die Besucher genossen den 
roten Bordeaux, den weißen Chardonnay und den leckeren 
Snackteller. 

Freuen Sie sich auf unsere nächste Veranstaltung am Frei-
tag, 18.04.2026, in der Aula Geb. Süd Realschule, Tomerdin-
ger Str. 17 in Dornstadt. Die Band „Gib Gerda Gin“ spielt in 
der Aula – Sie können ohne Schulstress in die Schule kom-
men. Wie immer bieten wir kleine Snacks und Getränke zu 
günstigen Preisen an. Der VVK geht vom 01.04.2026 bis zum 
17.04.2026.  

Wir freuen uns darauf, Sie als Gäste begrüßen zu dürfen.  
Ihr AK KultPur Dornstadt    
(Foto und Text: Dr. Wolfgang Doster) 

 
Neutrale und kostenlose  
Energieberatung  
in Ihrem Rathaus 
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Bürger-Café im Familien- und 
Generationenzentrum Dornstadt 

Es gibt wieder Frühstück im Bürger-Café  

Verwöhnen Sie sich bei einem köstlichen Frühstück mit 
Brötchen, Brezeln und Croissants. Außerdem warten Obst, 
Gemüse, Schinken, Wurst, Käse, Marmelade sowie Eier und 
leckere Heiß- und Kaltgetränke auf Sie. 

Es ist wieder soweit am Dienstag, 31. März, von 9 bis 12 Uhr.  

Zur besseren Planung bitten wir Sie um eine Voranmel-
dung/Reservierung bei christian.renner@dornstadt.de, Tel. 
07348-9673-111. 

Sie können sich gerne auch schon für unser Frühstück am 
Donnerstag, 9. April 2026, von 9 bis 12 Uhr anmelden. 

Außerdem erwarten Sie jeden Dienstag von 14 bis 21 Uhr 
duftender Kaffee, köstlicher Kuchen und ein kleiner Feier-
abendimbiss. Ob allein, mit Freunden oder der Familie – 
unser ehrenamtlich betriebenes Café bietet den idealen 
Treffpunkt für alle Generationen. 

Wir freuen uns auf Sie – bis bald im Bürger-Café! 

 

Aktuelles von Ü50 aktiv  
Sonntagscafé entfällt im April 2026 

Da der erste Sonntag im April der Ostersonntag 
ist und außerdem der Bodenbelag im Mehrzweckraum des 
Familien- und Generationenzentrums in den Osterferien 
saniert wird, findet im April KEIN Sonntagscafé statt. 

Wir freuen uns schon sehr darauf, Sie am Sonntag, 03.05.26 
von 14.30 bis 17 Uhr begrüßen zu können. 

Gemütliche Wanderung am Mittwoch, 01.04.26 
Wir sind wieder in lockerer Runde unterwegs. Kommen Sie 
ohne Anmeldung um 14 Uhr auf die Piazza des Familien- 
und Generationenzentrums. 

Wir lassen uns nur von Regenwetter abhalten und freuen 
uns auf alle Mitwander:innen! 

Stricken am Donnerstag, 02.04.26 
Wir stricken von 14.30 bis 16.30 Uhr im Mehrzweckraum des 
Familien- und Generationenzentrums. Bei Kaffee und Ku-
chen lässt sich auch ein kleines Schwätzchen halten.  

Aquarellmalerei in ungezwungener Atmosphäre 
An verschiedenen Dienstagen treffen sich Malerinnen und 
Maler von 15 bis 17 Uhr im Familien- und Generationenzent-
rum Dornstadt (Jahnweg 5) und gehen ihrem Hobby der 
Aquarellmalerei nach. Begleitet werden sie von Frau Aigner-
Strobel, einer Künstlerin aus Beimerstetten.  

Wer Lust hat, sich dieser netten Gruppe anzuschließen, kann 
jederzeit vorbeikommen und reinschnuppern. Die Gruppe 
freut sich über neue Gesichter!  

Das nächste Treffen findet am 14. April 2026 statt. 

Kontakt zu uns 
Wir sind per E-Mail an christian.renner@dornstadt.de oder 
per Telefon unter 07348-9673-111 erreichbar. 

 
Aktuelles von DigiDo 

DigiDo-Sprechstunde am Freitag, 27.03.26 

Wir unterstützen Sie von 13 bis 15 Uhr – so gut 
wir es können – bei Ihren Fragen zu Android-Smartphones / 
-Tablets und iPhones / iPads. Es ist keine Anmeldung erfor-
derlich. Kommen Sie einfach zu uns in den Mehrzweckraum 
des Familien- und Generationenzentrums (Jahnweg 5, 
Dornstadt) und schildern Sie uns Ihr Anliegen. 

 

Ortsverwaltung Bollingen 

Gemeinsam packen wir’s an – Pflasterar-
beiten am Jugendhaus Bollingen! 

• 21.03.2026: Start der Vorbereitungen mit 
Bagger  

• 11.04. + 18.04.2026: Setzen der Bordsteine zusammen 
mit den Jugendlichen 

• 25.04.2026: Unsere große Pflasteraktion – wir freuen 
uns über jede helfende Hand, besonders auch von den 
Eltern! 

Für eine kleine Stärkung zwischendurch wird gesorgt. Wer 
etwas beitragen oder die Verpflegung übernehmen möchte, 
darf sich gern melden. 

👉 Kommt vorbei, macht mit und unterstützt unser Jugend-
haus – wir freuen uns auf euch! 

Kontakt für Rückmeldungen: 
Marianne Deißler 
Mobil: +49 173 8571615 

Ortsverwaltung Tomerdingen 
Fundsache: Ein Armband 

Ortsverwaltung Scharenstetten 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung 

Montag, 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr und 
Mittwoch, 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 

Der Ortsvorsteher und die Ortsverwaltung sind außerhalb der 
Öffnungszeiten per E-Mail (scharenstetten@dornstadt.de) für 
Terminvereinbarungen erreichbar. 

Veranstaltungsüberblick 

Sie finden den Veranstaltungsüberblick zusammen mit Termi-
nen der Vereine tagesaktuell unter https://scharenstetten.info 

Dort sehen Sie neben Kurzberichten und Hinweisen auf 
Veranstaltungen auch die Möglichkeit, eine Veranstaltung zu 
melden. Bitte melden Sie Termine in Scharenstetten und 
auch die in den Nachbargemeinden. 

Gelistet sind hier Termine der Veranstaltungen bei denen 

AUS DEN ORTSTEILEN 
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ausdrücklich Gäste willkommen sind. Die Veranstalter freu-
en sich über Ihren Besuch! 

Nähere Details, wie z. B. Anmeldeinformationen entnehmen 
Sie bitte aus den jeweiligen Rubriken der Vereinsnachrich-
ten. Vielen Dank! 

Altpapiersammlung des Gesangvereins 

Samstag, 04.04.2026, ab 09.00 Uhr. Abgabe in den bereitge-
stellten Containern am Mehrzweckgebäude. 

VdK Kaffeenachmittag 

Kaffee verbindet - Menschen, Generationen, Geschichten! 

Der VdK Ortsverband Scharenstetten lädt am Dienstag, 
07.04.2026, ab 14.00 Uhr in die Gaststätte Wasserturm zum 
geselliges Zusammensein für Jedermann ein. 

Rentnertreff 

Mittwoch, 15.04.2026, ab 14.00 Uhr im Musikerheim. 

Einladung zum Halbtagesausflug zur Gönninger Tulpenblüte 

Der VdK Ortsverband Scharenstetten lädt Mitglieder und 
Gäste am Donnerstag, 16.04.2026, herzlich zu einem Halbta-
gesausflug zur Gönninger Tulpenblüte ein. Abfahrt um 13.00 
Uhr an der Bushaltestelle Rathaus Scharenstetten. Anmel-
dung und weitere Infos bei Siglinde Münnich unter Tel. 
07336/6209 / siglinde.muennich@web.de. 

Verkaufsfahrzeuge am Dorfplatz 

jeden Freitag 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Öffnungszeiten Büchertausch-Regal im Rathaus 

Montag, 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Mittwoch, 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 

 
 

Helfende Hände 
In der Dornstadter Fundgrube im Bodelschwinghweg 26 darf 
man gut erhaltene Kleidung, Schuhe und Haushaltsgegen-
stände kostenlos abgeben und gerne auch mitnehmen. 

 

 

 

Alb-Donau-Kreis und Stadt Ulm testen 
Selbstbedienungsterminals 
in der Gemeinsamen Zulassungsstelle 
Der Alb-Donau-Kreis und die Stadt Ulm gehen einen 
weiteren Schritt in Richtung digitale Verwaltung und testen 
eine Woche lang neue Wege für einen modernen 
Bürgerservice. Als eine von nur zwei Regionen in Baden-
Württemberg beteiligen sie sich – gemeinsam mit dem 
Landratsamt Heilbronn – an einem Pilotprojekt des Landes 
zur Digitalisierung von Kfz-Zulassungsleistungen. 

Im Rahmen dieses Projekts werden in der Zulassungsstelle in 
der Schillerstraße 30 in Ulm im Zeitraum vom 20. bis 24. 
April 2026 Selbstbedienungsterminals installiert. Diese 
ermöglichen es Bürgerinnen und Bürgern, zahlreiche 
Leistungen der Kfz-Zulassung eigenständig und ohne 
vorherige Terminvereinbarung zu erledigen. Ziel des 
Pilotprojekts ist es, digitale Verfahren im Alltag zu erproben 
und Bürgerinnen und Bürger niedrigschwellig an digitale 
Verwaltungsangebote heranzuführen. 

Neues Angebot ergänzt bestehende Online-Dienste 

Mit dem neuen Angebot ergänzen Alb-Donau-Kreis und 
Stadt Ulm die bereits bestehenden Online-Dienste wie die 
internetbasierte Fahrzeugzulassung (i-Kfz). Während viele 
Vorgänge bereits vollständig online erledigt werden können, 
bieten die neuen Terminals eine zusätzliche Möglichkeit für 
alle, die digitale Verfahren direkt vor Ort nutzen möchten.  

Die Terminals stehen während der üblichen Öffnungszeiten 
der Dienststelle in der Schillerstraße zur Verfügung. In dem 
genannten Zeitraum werden Anliegen ohne vorherige 
Terminvereinbarung ausschließlich über die Selbstbe-
dienungsterminals bearbeitet. Je nach Nachfrage kann es 
dabei zeitweise zu Wartezeiten kommen. 

Für die Nutzung der Terminals benötigen Bürgerinnen und 
Bürger entweder ein BundID-Konto, mit dem sie sich direkt 
am Terminal anmelden können, oder ihren Personalausweis 
mit aktivierter Online-Ausweisfunktion sowie die zugehörige 
PIN. Wer keine PIN vergeben hat, kann stattdessen das 
Schreiben mit der sogenannten Transport-PIN verwenden, 
das bei der Ausgabe des Personalausweises ausgehändigt 
wurde. Sollte weder eine PIN noch die Transport-PIN 
vorliegen, kann das Fachpersonal vor Ort die Identifizierung 
mit dem Personalausweis unterstützen, sodass die Nutzung 
der Terminals dennoch möglich ist. 

Während der gesamten Pilotphase steht das Personal der 
Zulassungsstelle unterstützend zur Seite und hilft bei Bedarf bei 
der Bedienung der Geräte und der Bearbeitung der Anliegen.  

Eine Bearbeitung sämtlicher Anliegen am regulären Schalter 
bleibt selbstverständlich weiterhin möglich, dafür müssen 
Bürgerinnen und Bürger jedoch zwingend im Voraus einen 
Termin reservieren. 

Wichtig: Das Modellprojekt ist auf die Dienststelle in der 
Schillerstraße beschränkt. Die Außenstellen der Kfz-
Zulassung im Alb-Donau-Kreis und im Stadtkreis Ulm 
nehmen an dem Pilotprojekt nicht teil.  

Digitalisierung praktisch erproben 

Die internetbasierte Fahrzeugzulassung (i-Kfz) ermöglicht 
bereits seit 2022 medienbruchfreie digitale Prozesse bei der 
An-, Um- und Abmeldung von Fahrzeugen. Die Nutzung 
dieser Angebote durch die Bürgerschaft ist bislang jedoch 
noch zurückhaltend. 

Mit dem Pilotprojekt wollen der Alb-Donau-Kreis und die 
Stadt Ulm deshalb neue Wege erproben, um Bürgerinnen 
und Bürger schrittweise und praxisnah an digitale 
Verwaltungsleistungen heranzuführen. Gleichzeitig werden 
wertvolle Erfahrungen gesammelt, um digitale Angebote 
künftig noch nutzerfreundlicher und effizienter gestalten zu 
können. Ziel ist es, moderne Serviceangebote zu schaffen, 
die den Behördengang für Bürgerinnen und Bürger 
einfacher, schneller und flexibler machen. 

 

Abfallwirtschaft 
Wertstoffhof Öpfingen am 4. April geschlossen 

Der Wertstoffhof Öpfingen ist am Karsamstag, 4. 
April, geschlossen. An dem Tag findet in 
Öpfingen wieder der Osterlauf statt. Ansonsten haben die 
Einrichtungen der Abfallwirtschaft (Entsorgungszentren, 
Wertstoffhöfe und Grüngut-Sammelplätze) am Karsamstag 
zu den üblichen Zeiten geöffnet. Sie sind zu finden unter 
www.aw-adk.de > Standorte.   

An den Osterfeiertagen sind alle Einrichtungen geschlossen.  

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst in Baden-Württemberg:  
Neue zentrale Notfalldienstnummer 01801-116 116 
Mit der Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur 
bekommt der Anrufende die für ihn zuständigen dienstha-
benden Praxen angesagt. 
Für Anrufe aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz fal-
len Kosten in Höhe von 0,039 Euro/Minute an.  

BEREITSCHAFTSDIENST 

LANDRATSAMT ALB-DONAU-KREIS 

HELFENDE HÄNDE 
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Bereitschaftspraxis Ulm am Bundeswehrkrankenhaus, Obe-
rer Eselsberg 40, 89081 Ulm. Patienten können ohne vorhe-
rige Anmeldung zu den Öffnungszeiten direkt in die Bereit-
schaftspraxis kommen. 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von   18.00-22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag von    8.00-22.00 Uhr 
Außerhalb dieser Zeiten übernimmt das BWK die Versorgung. 

Zentrale Rufnummer des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes:  
116 117 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 

Zentrale Bereitschaftspraxis an der Universitätsklinik für 
Kinder und Jugendliche, Eythstraße 24, 89075 Ulm. 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von   19.00-21.30 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag von    9.00-20.30 Uhr 
Zu diesen Zeiten können Eltern mit ihren Kindern ohne Vo-
ranmeldung in der Bereitschaftspraxis kommen. Außerhalb 
dieser Zeiten übernimmt die Universitätsklinik für Kinder und 
Jugendliche die Versorgung. 

Feuerwehr / Rettungsdienst 112 
Polizei     110 

Sonntagsdienst der Apotheken 
www.aponet.de 

Samstag, 28.03.2026, 8.30 – 8.30 Uhr 
Blaupark-Apotheke, Hummelstr. 7, 89134 Blaustein 
Tel.: 07304 - 9 60 30 

Elisabethen-Apotheke Ulm, Söflinger Str. 80, 89077 Ulm 
Tel.: 0731 - 3 09 00 

Apotheke A4, Augsburger Str. 4, 89231 Neu-Ulm 
Tel.: 0731 / 970490 

Sonntag, 29.03.20226, 8.30 – 8.30 Uhr 
Neutor-Apotheke Ulm, Olgastr. 83, 89073 Ulm 
Tel.: 0731 - 96 81 40 

Bad-Apotheke Überkingen, Otto-Neidhart-Platz 2, 73337 Bad 
Überkingen, Tel.: 07331 - 6 48 48 

Apotheke Wiblingen, Donautalstr. 46, 89079 Ulm 
Tel.: 0731 - 4 10 27 

Wasserversorgung 
24-Stunden Störungsstelle: (0 73 45) 96 38 - 0 

Gasversorgung 
Entstörungsdienst: (07 31) 6 00 00 

Stromversorgung 
24-Stunden Störungsstelle: (08 00) 3 62 94 77 

Tierärztlicher Notdienst Kleintiere 
Dr. Georg Dambacher, Telefon 01 71 - 5 16 71 37 
Dr. Maria Kühberger-Kreipl, Telefon (0 73 48) 96 62 70 
Baur/Dr. Göckelmann, Telefon (073 04) 4 39 84 70 

Sozialstation Ulmer Alb  
Ökumenische Sozialstation Ulmer Alb, Lange Straße 14b, 
Dornstadt, Telefon (0 73 48) 98 99 6-0. 

Frauenhaus - Beratung & Notruf für Frauen 
des Alb-Donau-Kreises, Tel. (07 31) 20 63 -47 oder –46. 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis 
Schillerstraße 30, 89077 Ulm 
Montag bis Freitag  
Jutta Neubrand, Tel.: 0731 185-4505 
jutta.neubrand@alb-donau-kreis.de 

Rückblick auf den 9. WarenTausch-
Tag in Dornstadt (Teilort Bollingen): 
Ein lebendiges Fest des Tauschens 
und Wiederverwendens 

 

Der WarenTauschTag Dornstadt, diesmal im Teilort Bollingen, 
hat wieder eindrucksvoll gezeigt, wie gut gemeinschaftliches 
Tauschen angenommen wird. Rund 200 Besucherinnen und 
Besucher kamen in die Mehrzweckhalle, stöberten nach neuen 
Schätzen und wurden dabei vielfach fündig. Ganz im Sinne 
der Idee: Was die eine Person nicht mehr benötigt, findet bei 
einer anderen eine sinnvolle Weiterverwendung – dieser Ge-
danke prägte die Veranstaltung durchgehend. 

An insgesamt 52 Ständen wurde engagiert getauscht, begut-
achtet und es konnte auch miteinander ins Gespräch ge-
kommen werden. Zahlreiche Gegenstände fanden neue Be-
sitzerinnen und Besitzer und damit ein zweites Leben. Für 
das bereitgestellte Kuchenangebot bedanken wir uns bei den 
Bollinger Landfrauen. 

Auch für die jüngsten Gäste wurde wieder etwas geboten: 
Bei einem kleinen Bastelausflug in den Schulgarten konnten 
mit Naturmaterialien farbenfrohe Paletten gestaltet werden – 
ein kreatives Angebot, das großen Anklang fand. 

Der WarenTauschTag Dornstadt wurde bereits insgesamt 
nun schon neun Mal durchgeführt und ist mittlerweile fest im 
Veranstaltungskalender der Gemeinde Dornstadt verankert. 
Viele Besucherinnen und Besucher schätzen das unkompli-
zierte Prinzip: Es geht nicht um einen direkten 1:1-Tausch. 
Auch ohne eigene Mitbringsel dürfen Dinge mitgenommen 
und weiterverwendet werden. Dieses offene und solidarische 
Miteinander macht den besonderen Charakter der Veranstal-
tung aus. Der WarenTauschTag ist damit weit mehr als ein 
Tauschmarkt – er ist ein Ort der Begegnung, des Austauschs 
und der Gemeinschaft. Nicht selten entstehen aus unge-
wöhnlichen Fundstücken Gespräche, neue Kontakte oder es 
werden bestehende Beziehungen vertieft. 

Federführend organisiert und durchgeführt wird der Waren-
TauschTag Dornstadt von der Dornstadter Bürger-
Nachhaltigkeitsaktionsgruppe „Grünes Dornstadt“. Die Veran-
staltung zeigt eindrucksvoll, wie durch Tauschen und Wieder-
verwenden Ressourcen geschont werden können – ganz ohne 
zusätzlichen Konsum. Ein gelungenes Beispiel dafür, wie 
nachhaltiges Handeln im Alltag konkret gelebt werden kann. 

Die Gemeinde Dornstadt bedankt sich herzlich bei allen Hel-
ferinnen und Helfern sowie bei allen Teilnehmenden, die 
zum Gelingen dieses Tages beigetragen haben. 

Damit der Warentauschtag auch künftig erfolgreich bleibt, 
sind engagierte Mitwirkende jederzeit willkommen. Wer sich 
punktuell einbringen möchte, ist herzlich eingeladen, das 
Organisationsteam zu unterstützen. 

Gemeinsam für Nachhaltigkeit. Die besondere Atmosphäre 
lässt sich am besten vor Ort erleben. Der nächste Waren-
tauschtag findet am 15. November 2026 von 14-16 Uhr im 
Bürgersaal Dornstadt statt. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, vorbeizuschauen, mitzumachen und Teil dieser 
lebendigen Gemeinschaft zu werden. 

NACHHALTIGKEIT
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Weitere Infos rund um die lokale Nachhaltigkeit 

Kleine Tiere - große Bedeutung - Warum Kröten wichtig sind 

Erdkröten wirken auf den ersten Blick vielleicht unscheinbar. 
Doch sie sind wichtige Helfer im Ökosystem. 

Eine einzelne Kröte frisst große Mengen an Insekten, Schne-
cken und anderen Kleintieren. Damit leisten sie einen wichti-
gen Beitrag zum natürlichen Gleichgewicht. 

Leider gehören Amphibien weltweit zu den am stärksten 
gefährdeten Tiergruppen. Straßenverkehr und Lebensraum-
verlust setzen ihnen besonders zu. 

Der Schutz der Krötenwanderung ist deshalb ein wichtiger 
Beitrag zum lokalen Naturschutz. 

Weiterer Termin für noch mehr Nachhaltigkeit vor Ort - 
gleich in den Kalender eintragen 😊! 

1. Naturtag Tomerdingen – gemeinsam anpacken! 

Am Samstag, 18. April 2026, von 9-13 Uhr findet der erste 
Naturtag Tomerdingen statt. Gemeinsam laden die AG 
„Sauberes Dornstadt“, die Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald, der Schwäbischen Albverein, die Ortsverwaltung 
Tomerdingen und das Forstrevier Dornstadt des Landrats-
amts alle Bürgerinnen und Bürger ein, aktiv mit anzupacken. 

Zur Auswahl stehen drei Mitmach-Aktionen: 
1. 🌿 Biotoppflege am Kuhberg 
2.   Dorfputzete in und um Tomerdingen 
3. 🌳 Pflanzaktion für einen klimaangepassten Wald 

Start ist jeweils um 9 Uhr an den Treffpunkten 
(1.Trafostation Solarfeld Böttingen, 2. Parkplatz Vereinsheim, 
3. Parkplatz Loch 1). 

Zum Abschluss treffen sich alle Helferinnen und Helfer um 13 
Uhr an der Grillstelle am Loch 1 zu einem gemeinsamen 
Ausklang mit Verpflegung. 

Alle sind herzlich eingeladen – jede helfende Hand zählt! 

Ideen.Anregungen.Empfehlungen – rund um die lokale 
Nachhaltigkeit? Wenn Sie sich sonst irgendwie für ein nach-
haltigeres Leben hier in Dornstadt einsetzten möchten, dann 
freuen wir uns von den Bürger-Nachhaltigkeits-
Aktionsgruppen immer sehr über Ihr Engagement. Nehmen 
Sie dazu gerne Kontakt mit Frau Susanne Berger auf. 

Kontakt 
Susanne Berger 
Koordinatorin kommunale Nachhaltigkeit und globale Ver-
antwortung, Gemeinde Dornstadt 
Telefon: 07348 9867-213, E-Mail: susanne.berger@dornstadt.de 

Der WarenTauschTag, die Nachhaltigkeits-Aktionsgruppen 
„Grünes Dornstadt“ und „Sauberes Dornstadt“, der Amphi-
bienschutz und der 1. Naturtag Tomerdingen sind Beiträge u. 
a. zu den Nachhaltigkeitszielen 4: Hochwertige Bildung, 11: 
Nachhaltige Städte und Gemeinden, 12: Nachhaltiger Kon-
sum und Produktion, 15. Leben an Land und 17: Partner-
schaften zur Erreichung der Ziele der 17 Nachhaltigkeitszie-
len der Vereinten Nationen und Maßnahmen aus der Nach-
haltigkeitsstrategie der Gemeinde Dornstadt „Ge.na.u Dorn-
stadt – Gemeinsam Nachhaltigkeit umsetzen“ 

   

  

 

 

Kindergärten 
Gemeinsam in Bewegung – Kooperation der Tomerdinger 
Kindergärten 

In Tomerdingen arbeiten der katholische St. Franziskus Kin-
dergarten und der Naturkindergarten bei gemeinsamen 
Turntagen eng zusammen. 

Ausgangspunkt ist das Engagement der Eltern des St. Fran-
ziskus Kindergartens, die einen vielseitigen Bewegungsauf-
bau gestalten. Dieser bietet den Kindern differenzierte Bewe-

gungsanreize: Vom Balancieren über Klettern bis hin zu ko-
ordinierten Bewegungsabläufen. Zunächst nutzen zwei 
Gruppen des St. Franziskus Kindergartens das Angebot, im 
Anschluss turnt die Gruppe des Naturkindergartens am glei-
chen Aufbau. Den Abbau übernehmen anschließend Eltern 
aus dem Naturkindergarten. 

Pädagogisch entsteht dadurch ein doppelter Mehrwert: Die 
Kinder beider Einrichtungen erhalten Zugang zu einer vorbe-
reiteten Bewegungslandschaft, die gezielt Wahrnehmung, 
Koordination, Gleichgewicht und Selbstwirksamkeit fördert. 
Gerade solche vielfältigen Bewegungserfahrungen gelten als 
zentrale Grundlage sowohl im motorischen als auch im kog-
nitiven und sozialen Bereich. 

Gleichzeitig erleben die Kinder indirekt Kooperation und 
gemeinschaftliches Handeln. Unterschiedliche Einrichtungen, 
Elternschaften und pädagogische Ansätze greifen ineinander 
und ermöglichen ein Angebot, das so für jede Einrichtung 
allein deutlich schwerer umzusetzen wäre, getragen von 
Engagement, Vertrauen und dem gemeinsamen Ziel, Kin-
dern gute Entwicklungsbedingungen zu schaffen. 

Diese Form der Zusammenarbeit beider Einrichtungen und 
der Eltern zeigt, was in einer lebendigen Dorfgemeinschaft 
möglich ist. 

Schulen 

Förderverein Regenbogen der  
Grundschule Tomerdingen 
Liebe Mitglieder des Förderverein Regenbogen 
e.V.    
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am Mon-
tag, 13. April 2026, um 19 Uhr im Joseph-Wannenmacher-
Raum in der Ortsverwaltung Tomerdingen lade ich Euch 
herzlich ein. 

Tagesordnung: 
- Bericht der Vorsitzende 
- Bericht der Kassiererin 
- Bericht des Kassenprüfers 
- Entlastung des Vorstandes 
- Wahlen 
- Vorschau 2026 
- Anträge 
- Verschiedenes 

Anträge zur Tagesordnung müssen bis spätestens 06.04.2026 
schriftlich eingereicht werden. 

Damit wir gemeinsam vieles in unserer Schule bewirken zu 
können, freuen wir uns auf zahlreiche Teilnahme. 

Marlies Schwenk 
1. Vorsitzende 

 
Gemeindebücherei 
Dornstadt, Tomerdinger Str. 17, 
Telefon (0 73 48) 2 43 69 
E-Mail: buecherei@dornstadt-mail.de 
www.bücherei-dornstadt.de 

Öffnungszeiten 

Dienstag und Donnerstag: 9.30-12.00 Uhr und 15.00-18.00  
Uhr, Mittwoch: 15.00-19.00 Uhr, Freitag: 12.00-18.00 Uhr 

Ausleihgebühr 

Ausleihgebühr für Erwachsene Jahreskarte 12,00 Euro 
Tageskarte für Erwachsene  
(einmalige Ausleihe für 4 Wochen) 2,00 Euro 
Ermäßigte Jahresgebühr für Auszubildende, Teilnehmer am 
Freiwilligen Sozialen Jahr, Arbeitslose, Schwerbehinderte 
und Jugendleiter der Vereine in der Gemeinde: 6,00 Euro 
gegen Vorlage eines entsprechenden Nachweises. 

Keine Ausleihgebühr zahlen Kinder und Jugendliche bis zum 
vollendeten 18. Lebensjahr sowie Schüler und Studenten ab 
18 Jahren gegen Vorlage eines entsprechenden Nachweises. 

Dienstleistungen der Gemeindebücherei: 
- Ständig erweiterter Bestand an Büchern, CDs, Hörbü-

chern, DVDs, Nintendo Switch-Spielen, Tonies 

BILDUNG UND BETREUUNG 
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- Medien zu aktuellen Fragen des Zeitgeschehens 
- Große Kinderbücherei 
- Zahlreiche Zeitschriften zum Ausleihen und zum Lesen 

in der Bücherei 
- Homepage mit Recherche und Service-Angeboten 
- Onleihe: über den E-Ausleihe-Verbund-Neckar-Alb ste-

hen rund 10.000 digitale Medien zum Downloaden zur 
Verfügung 

- Freegal Music: rund 18 Millionen Titel aus den ver-
schiedensten Musikgenres und Hörbücher werbefrei 
und kostenlos 24 Stunden täglich streamen. 

 

 
Volkshochschule Dornstadt 

 
Es gelten die Geschäftsbedingen der vhs, auch wenn Sie sich 
mündlich anmelden. Diese sind in den Programmheften 
veröffentlicht, im Internet abrufbar (www.vhs-g.de) und bei 
uns einzusehen. 

Anmeldestelle 

Gemeindebücherei Dornstadt 
Mail: buecherei@dornstadt-mail.de | Tel. 07348 24369 

Geschäftsstelle des Alb-Donau-Kreises,  

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
Telefon (07 31) 1 85-12 42 | www.vhs-g.de 

Mit der Anmeldung stimmen Sie den AGBs sowie 
den Datenschutzbestimmungen der vhs zu. 
Die vhs in Dornstadt 

26SDO002 Spurensuche Vielfalt: Unterwegs auf dem Bio-
diversitätspfad 

Susanne Berger 
Tauche ein in die faszinierende Welt der Artenvielfalt! 
Gemeinsam erkunden wir den ersten Biodiversitätslehrpfad 
der Gemeinde Dornstadt und entdecken auf einem ent-
spannten Exkursionsspaziergang das Bioversum Bollingen 
mit seinen interaktiven Stationen. 
Unterwegs lernen wir den Biodiverstätslehrpfad und seine 
Besonderheiten kennen, erfahren viel über die lokale Arten-
vielfalt - von Pflanzen über Insekten bis zu heimischen Nutz-
tieren - und bekommen ein Gefühl dafür, wie eng alles im 
Ökosystem miteinander verbunden ist und warum Bio-
diversität für uns alle so wichtig ist. 
Zudem werfen wir einen Blick hinter die Kulissen: 

Wie ist dieser besondere Pfad eigentlich entstanden und 
aufgebaut worden? 
Welche Ideen haben ihn geprägt? 
Begleite uns - lass dich inspirieren, entdecke Unerwartetes 
und öffne die Tür zu einem kleinen Universum voller Na-
turwunder. 
Wanderparkplatz Kiesental Bollingen,  
1 Termin, Mi, 15.04.26, 14:00 - 16:30 Uhr, 5 € 

26SDO021 Malen und Gestalten: Ein Kurs für kreative Köp-
fe (Acryl- oder Aquarellfarben) 

Ruth Aigner-Strobel, Künstlerin 
In diesem spannenden Kurs laden wir Sie ein, Ihrer Kreativi-
tät freien Lauf zu lassen und neue Methoden zu lernen! Ob 
Malen, Spachteln, Schütten oder Kleben – hier können Sie 
verschiedene Techniken ausprobieren und anwenden. Un-
sere erfahrene Dozentin steht Ihnen unterstützend zur Seite 
und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Ideen. 
Sie haben die Möglichkeit, sowohl realistische als auch 
abstrakte oder abstrahierte Bilder zu schaffen. Dabei lernen 
Sie die Grundlagen der Farbenlehre, die Erzeugung von 
Harmonie und Kontrasten sowie zahlreiche weitere Techni-
ken kennen. Zudem werden wichtige Aspekte wie die rich-
tige Anordnung, Anatomie und Perspektive behandelt. 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre künstlerischen Fä-
higkeiten entdecken oder vertiefen möchten – sowohl An-
fänger als auch Fortgeschrittene sind herzlich willkommen. 
Lassen Sie sich inspirieren und tauchen Sie ein in die Welt 
der Farben und Formen! 
Familien- und Generationenzentrum, Mehrzweckraum,  
3 Termine, 78 € 
Fr, 17.04.26, 18:00 - 21:30 Uhr 
Sa, 18.04.26, 09:30 - 16:00 Uhr 
So, 19.04.26, 09:30 - 16:00 Uhr 
Bitte mitbringen: Eine oder mehrere Leinwände, Papierblock 
oder Holz; Grundsortiment Farben guter Qualität; Pinsel ver-
schiedener Stärken, eventuell Spachtel; Palette, Wassergefä-
ße; eventuell eigene Vorlagen (Kopie DIN A 3 vom Foto). 

26SDO001 Zero Waste - Workshop für Einsteiger/innen 

Susanne Berger 
Ein praktischer Überblick für alle, die Müll, Plastik und 
Chemie im Alltag reduzieren möchten. 
Weniger Plastik, weniger Chemie, weniger Wegwerfmenta-
lität - mehr Leichtigkeit für Umwelt, Körper und Geldbeutel! 
In diesem praxisnahen Einführungsworkshop entdecken Sie 
einfache Wege, wie sich Zero Waste und Upcycling ganz 
unkompliziert in den Alltag integrieren lassen. Gemeinsam 
schauen wir auf nachhaltige Alternativen rund um Haushalt, 
Haar- und Körperpflege und lernen, wie man grundlegende 
Naturkosmetik sowie natürlich Reinigungsmittel selbst her-
stellen kann. 
Darüber hinaus erhalten Sie inspirierende Einblicke in plas-
tikfreie DIY-Projekte zum Nähen, Stricken, Häkeln und Bas-
teln - alltagstaugliche Ideen, die Lust machen, selbst kreativ 
zu werden und Neues auszuprobieren. 
Mit vielen Tipps, kleinen Hands-on-Übungen und einer über-
sichtlichen Einführung zeigt der Kurs, wie bewusster Konsum 
Freude machen und gleichzeitig Ressourcen schonen kann. 
Ideal für alle, die sofort loslegen möchten. 
Familien- und Generationenzentrum Dornstadt, Mehrzweck-
raum, Jahnweg 5, 89160 Dornstadt 
1 Termin, Di, 21.04.26, 17:00 - 20:00 Uhr, 9 € 
Ausrangiertes T-Shirt, leeren Deoroller oder Deozerstäuber, 
leeres Marmeladenglas, gebrauchter dünner Baumwoll-
stoff, altes Handtuch, alter Baumwollpulli, alte Gardine. 
Alles sauber und frisch gewaschen. 
Es muss nicht alles mitgebracht werden, das was zur Hand 
ist. Wir können dann untereinander tauschen. 

26SDO022 Malen und Gestalten: Ein Kurs für kreative Köp-
fe (Acryl- oder Aquarellfarben) 

Ruth Aigner-Strobel, Künstlerin 
In diesem spannenden Kurs laden wir Sie ein, Ihrer Kreativi-
tät freien Lauf zu lassen und neue Methoden zu lernen! Ob 
Malen, Spachteln, Schütten oder Kleben – hier können Sie 
verschiedene Techniken ausprobieren und anwenden. Un-
sere erfahrene Dozentin steht Ihnen unterstützend zur Seite 
und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Ideen. 



 
 

 

 

SEITE 10 NR. 13 | FREITAG, 27. MÄRZ 2026

Sie haben die Möglichkeit, sowohl realistische als auch 
abstrakte oder abstrahierte Bilder zu schaffen. Dabei lernen 
Sie die Grundlagen der Farbenlehre, die Erzeugung von 
Harmonie und Kontrasten sowie zahlreiche weitere Techni-
ken kennen. Zudem werden wichtige Aspekte wie die rich-
tige Anordnung, Anatomie und Perspektive behandelt. 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre künstlerischen Fä-
higkeiten entdecken oder vertiefen möchten – sowohl An-
fänger als auch Fortgeschrittene sind herzlich willkommen. 
Lassen Sie sich inspirieren und tauchen Sie ein in die Welt 
der Farben und Formen! 
Familien- und Generationenzentrum, Mehrzweckraum,  
3 Termine, 78 € 
Fr, 08.05.26, 18:00 - 21:30 Uhr 
Sa, 09.05.26, 09:30 - 16:00 Uhr 
So, 10.05.26, 09:30 - 16:00 Uhr 
Bitte mitbringen: Eine oder mehrere Leinwände, Papierblock 
oder Holz; Grundsortiment Farben guter Qualität; Pinsel 
verschiedener Stärken, eventuell Spachtel; Palette, Wasser-
gefäße; eventuell eigene Vorlagen (Kopie DIN A 3 vom Foto). 

26SDO145 Lernort Bauernhof - Alles über das Getreide (für 
Eltern mit Kindern) 

Ziegler GBR 
Verbringt ein paar Stunden auf dem „Lernort Bauernhof“ 
der Familie Ziegler in Beimerstetten-Eiselau und taucht ein 
in die Welt der Landwirtschaft!  
Hier erfahrt ihr alles, was ihr über Nachhaltigkeit auf einem 
Bauernhof wissen müsst. 
Erlebt das Füttern der verschiedenen Tiere wie Kühe, Kälber 
und Hühner und lernt dabei, wie wichtig jedes Lebewesen 
für das Ökosystem Bauernhof ist. Lasst euch von der Viel-
falt der Getreidearten begeistern und entdeckt, wie aus 
Haferflocken ein köstliches, selbstgemachtes Müsli ent-
steht. Zusammen werden wir unsere eigenen Müsli-
Kreationen genießen und vieles mehr erleben. 
Bauernhof Ziegler, Beimerstetten, Eiselau 5, 89179 Bei-
merstetten 
1 Termin, Sa, 27.06.26, 09:30 - 12:30 Uhr, Gebührenfrei! 
Die Veranstaltung „Lernort Bauernhof“ findet in Kooperati-
on mit dem Landratsamt Alb-Donau-Kreis statt und ist für 
die Teilnehmenden kostenlos. Nur angemeldete Teilnehme-
rInnen können am Projekt teilnehmen. 
Anmeldung über die vhs-g unbedingt erforderlich! 

26SDO147 Väter-Kinder-Trickfilmworkshop (Kinder ab 8 
Jahren) 

Harun Basyildiz 
Der Workshop gibt Vätern die Möglichkeit, gemeinsam mit 
ihren Kindern Zeit zu verbringen, um etwas Neues kennen 
zu lernen und tolle Erfahrungen zu sammeln.  
Zusammen wird in kurzer Zeit ein eigener Trickfilm erstellt 
(Stopp-Motion-Fotografie). Es wird hier bereits eine Art 
Drehbuch für den eigenen Trickfilm entwickelt.  
Dann geht es an die Umsetzung. 
Es wird fotografiert und/oder gefilmt. Der Kreativität sind 
keine Grenzen gesetzt.  
Am zweiten Abend geht es darum, die Filme zu schneiden, 
um zuhause den eigenen Trickfilm zeigen zu können. 
Vorkenntnisse sind nicht notwendig. Hierfür sind wir als 
Medienpädagogen da. Wir unterstützen Sie, wo auch im-
mer Hilfe benötigt wird.  
www.youtube.com/@KreisjugendreferatADK 
Familien- und Generationenzentrum, Mehrzweckraum,  
2 Termine, Fr, ab 03.07.26, 18:00 - 20:30 Uhr, 5 € 
Wer ein Tablet hat, gerne mitbringen! Man kann auch gerne 
die Lieblingsspielzeuge der Kinder mitbringen um diese im 
Film miteinzubauen. 

Kurse in den Nachbargemeinden: 
Kurse in unseren Nachbargemeinden finden Sie unter 
www.vhs-g.de oder bei der jeweiligen Gemeinde vor Ort. 

Lonsee 

26SLO040 Kopfschmerz und Migräne 

Dr. med. Sarah Schrode 
Millionen von Menschen in Deutschland leiden unter Kopf-
schmerzen. Spannungskopfschmerzen, Migräne, Cluster-
kopfschmerzen sowie Mischformen sind hierbei die häu-

figsten. Nicht selten werden über viele Jahre hinweg ver-
schiedene Hausärzte, Fachärzte, Zahnärzte oder Heilpraktiker 
aufgesucht um Hilfe zu erhalten. Kopfschmerzpatienten wer-
den nicht selten als hypochondrisch, hysterisch oder psy-
chisch krank eingestuft, mit der Folge, dass viele Betroffene 
ihr Leiden zu verbergen suchen. Dabei sind Kopfschmerzen 
keine Bagatellstörungen von übersensiblen Menschen, die 
sich den Schmerz nur einbilden. Häufig wiederkehrende 
Kopfschmerzen führen zu erheblichen Beeinträchtigungen 
am Arbeitsplatz und in der Freizeit. Die Lebensqualität ist 
stark beeinträchtigt, oftmals sind beruflich Fehltage wegen 
Arbeitsunfähigkeit zu verzeichnen. Manchmal sind Kopf-
schmerzen Warnsignale für schwere Erkrankungen. Dann 
sind weiterführende Untersuchungen notwendig. 
Die Referentin nimmt Stellung zu den Ursachen, diagnosti-
schen Verfahren und therapeutischen Möglichkeiten. 
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit, der 
Referentin Fragen zu stellen. 
Dieser Vortrag findet in Kooperation mit der Kassenärztli-
chen Vereinigung Baden-Württemberg statt. 
5,00 € Online-Anmeldung unter www.vhs-g.de bis ein-
schließlich 20.04.2026 möglich, danach nur noch Abendkasse 
8,00 € Abendkasse 
Rathaus Lonsee, Sitzungssaal, Hindenburgstraße 16, 89173 
Lonsee 
1 Termin, Mi, 22.04.26, 19:00 - 20:30 Uhr, 5 € 

26SLO001 Good enough parents - Film und Austauschrunde 

Katrin Stampf 
"Good Enough Parents" ist ein Dokumentarfilm, der sich 
mit der Frage beschäftigt, was Kinder wirklich für ein gutes 
Aufwachsen brauchen und räumt mit alten Erziehungsmy-
then auf. 
Der Regisseur Domenik Schuster nutzt seine eigene Vater-
schaft als Ausgangspunkt, um zu untersuchen, wie Eltern 
mit den Herausforderungen des Alltags umgehen und wel-
che Rolle "ausreichend gute Elternschaft" (Good Enough 
Parenting) dabei spielt. 
Der Film hinterfragt gängige Erziehungsideale und zeigt, 
dass Perfektion in der Elternschaft weder notwendig noch 
erstrebenswert ist. Stattdessen wird die Bedeutung von 
Authentizität, Reaktionsfähigkeit und Empathie für eine 
gesunde Entwicklung der Kinder betont. 
Der Film lädt dazu ein, die eigenen Erziehungsmuster zu 
reflektieren und sich von dem Druck zu befreien, immer 
alles richtig machen zu müssen. 
Die Austauschrunde nach dem Film wird begleitet von der 
Leitung des Kinder- und Familienzentrum Spatzennest-
Urspring, Katrin Stampf und der KiFaZ-Koordinatorin Ulrike 
Startz. 
5,00 € Online-Anmeldung unter www.vhs-g.de 
8,00 € Abendkasse (vor Ort) 
Kinder- und Familienzentrum Spatzennest, Urspring, 89173 
Urspring 
1 Termin, Mo, 22.06.26, 19:30 - 21:30 Uhr, 5 € 

Musikschule 
89129 Langenau, Kuftenstr. 19 
Tel. (0 73 45) 96 40 -6 61 oder -6 31 (Sekretariat) 

Tag der offenen Tür der Musikschule 
Am Samstag, den 09. Mai findet der Tag der offenen Tür der 
Verbands-Musikschule statt.  
Die Beratung der Fachlehrer ist von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
im Robert-Bosch Gymnasium. 
Bei den Mitmachkonzerten der Musikalischen Früherzie-
hungskurse (zweites Jahr) unter dem Motto „Mit Musik geht 
alles besser: Ein klangvoller Frühjahrsputz mit Rhythmus, 
Beat und Besen“ sind die Nauspatzen (das gemeinsame 
Kinderblasorchester von Musikverein Langenau und Musik-
schule), das Jugendsinfonieorchester der Verbands-
Musikschule und weitere Solisten zu hören. Zu den Mit-
machkonzerten um 13.15 Uhr und um 15.15 Uhr sind alle 
Musikbegeisterte herzlich eingeladen.  
Um 10.00 Uhr findet für Interessierte eine Schnupper-
Klangneststunde statt. Die Klangnestkurse sind konzipiert für 
eineinhalb bis dreijährige Kinder. Die Klangneststunde findet 
im Musiksaal des Gymnasiums statt. Bitte melden Sie sich 
hierzu per Email unter info@musikschule-vvl.de an. 
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Die Verbands-Musikschule nimmt gerne bereits jetzt schon 
Anmeldungen für alle Fächer/ Instrumente entgegen. Der 
Anmeldeschluss ist der 31. Mai. 

 

Kurt-Ströbel-Haus 
Kommen Sie zum Gesprächscafé Alter und Demenz am       
2. April! 

Der Evangelische Diakonieverband bietet in Kooperation mit 
dem Kurt-Ströbel-Haus und der Gemeinde Dornstadt auch 
im Frühjahr 2026 drei Gesprächscafés rund um das Thema 
Alter und Demenz an.  

Beim zweiten Treffen am Donnerstag, 2. April, um 14.30 Uhr 
steht das Thema „Wie sage ich es den Anderen? – Aus dem 
Schatten treten und über Demenzerkrankung reden“ im 
Mittelpunkt. 

Für alle Angehörigen und Ehrenamtlichen, die in Gemein-
schaft eine Tasse Kaffee trinken und sich austauschen wol-
len. An diesen Nachmittagen haben Sie die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen, Informationen zu erhalten und Kontakte zu 
knüpfen.  

Das dritte Treffen findet am Donnerstag, 7. Mai 2026, statt 
(„Ständig überfordere ich mich – Auszeit und Schutz in 
Stresszeiten“). 

Bei Fragen und wenn Sie eine Betreuung für Ihren kranken 
Angehörigen benötigen, wenden Sie sich bitte an die Tele-
fonnummer 0731-1538-505. Alle Treffen finden im Kurt-
Ströbel-Haus (Im Mittelbühl 23, 89160 Dornstadt) statt. 

 

Rathaus Dornstadt 

Rathaus Dornstadt 

Telefon: (0 73 48) 98 67 -0 
E-Mail: info@dornstadt.de 
Montag 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr 
Dienstag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch außerdem 14.00 bis 16.00 Uhr 

Bürgerbüro 

Telefon: 07348/9867-0 
E-Mail: buergerbuero@dornstadt.de 

Öffnungszeiten Bürgerbüro: 

Montag nur mit vorheriger Terminvereinbarung 
Dienstag geschlossen 
Mittwoch:    8.00 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 16.00 Uhr (ohne Termin) 
Donnerstag nur mit vorheriger Terminvereinbarung 
Freitag:    8.00 – 12.00 Uhr (ohne Termin) 

Bitte beachten Sie, dass es am Mittwoch und am Freitag zu 
längeren Wartezeiten kommen kann, daher bitten wir um 
vorherige Terminvereinbarung. 

Vielen Dank 

Online-Termine können Sie an folgenden Tagen und Zeiten 
buchen: 

Montag von 08:00 Uhr bis 12:15 Uhr und 14:00 Uhr bis 17:45 
Uhr und Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12:15 Uhr. 

Auf unserer Homepage (www.dornstadt.de) den Button On-
line-Terminreservierung im Bürgerbüro auswählen. 

Ortsverwaltungen 

Ortsverwaltung Bollingen 

Telefon: 07304/42338 
E-Mail: bollingen@dornstadt.de 

Dienstag 17.00 bis 19.30 Uhr 
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr 

Ortsverwaltung Scharenstetten 

Telefon: 07336/326 
E-Mail: scharenstetten@dornstadt.de 

Montag, 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Mittwoch, 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Ortsverwaltung Temmenhausen 

Telefon: 07348/21296 
E-Mail: temmenhausen@dornstadt.de 

Montag 8.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch 17.30 bis 19.30 Uhr 

Ortsverwaltung Tomerdingen 

Telefon: 07348/21250 
E-Mail: tomerdingen@dornstadt.de 
Montag von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Dienstag und Mittwoch geschlossen 
Donnerstag von 15.00 Uhr – 20.00 Uhr 
Freitag von 8.00 Uhr – 13.00 Uhr 

Hallenbad Dornstadt 
Telefon (0 73 48) 96 70 573 

Öffnungszeiten: 
Montag:  09.00 bis 13.00 Uhr (nachm. geschlossen) 
Dienstag:  09.00 bis 13.00 Uhr und 14.30 bis 20.30 Uhr 
Mittwoch:  09.00 bis 13.00 Uhr und 14.30 bis 20.30 Uhr 
Donnerstag:  07.00 bis 13.00 Uhr und 14.30 bis 20.30 Uhr 
Freitag:  09.00 bis 13.00 Uhr und 14.30 bis 20.30 Uhr 
Samstag:  09.00 bis 18.00 Uhr durchgehend 
Sonntag:  09.00 bis 18.00 Uhr durchgehend 

In den Schulferien ist das Bad immer zu den oben genannten 
Zeiten geöffnet. An Ostern, Pfingsten, Weihnachten, Silvester 
und Neujahr ist unser Bad geschlossen. An den übrigen 
Feiertagen ist das Hallenbad von 09.00 bis 18.00 Uhr geöff-
net. Bitte beachten Sie, dass die Kasse eine Stunde vor Ende 
der Öffnungszeit schließt. Wir bitten Sie, das Schwimmbe-
cken 30 Minuten vor der Schließung zu verlassen. 

Extra-Aktionen für Kinder & Jugendliche 

Nixenschwimmen 
Sonntag 16:00 bis 18:00 Uhr 

Fun for kids 
Samstag 14:00 bis 16:00 Uhr 

Kindergeburtstage 
Bitte sprechen Sie unsere Schwimmmeister an. 

Baby-, Anfänger- und Fortgeschrittenenschwimmkurse 
Die Anmeldung zu unseren Schwimmkursen findet im Inter-
net statt.  

Alle Informationen dazu auf unserer Homepage 
(www.dornstadt.de/de/freizeit/freizeittipps/hallenbad). Auf-
grund der hohen Nachfrage an unserem Kursangebot wer-
den die Plätze unter allen Bewerbern mit einem Zufallsgene-
rator ausgelost und per E-Mail informiert. 

Extra-Aktionen für Erwachsene 
Aqua-Fitness (Wassergymnastik) 
30 Minuten, Kursgebühren für 5 Termine 8,50 € 
Dienstag 09:30 Uhr 
Freitag  09:30 Uhr 

Aqua-Jogging 
45 Minuten, Kursgebühren für 5 Termine 10 € 
Mittwoch  09:30 Uhr, 10:15 Uhr, 18:00 Uhr & 18:45 Uhr 
Freitag   18:00 Uhr 

Aqua-Cycling 
45 Minuten, Kursgebühren für 10 Termine: 80,00 € 
Mittwoch 20:15 Uhr 
Sonntag  08:00 Uhr 

Für Fragen, Anregungen sowie Anmeldungen zu den jeweili-
gen Kursen stehen Ihnen unsere Schwimmmeister gerne zur 
Verfügung (Tel. 07348 / 9670573, hallenbad(@)dornstadt.de). 

Ihr Hallenbad-Team 

 

GESUNDHEIT UND PFLEGE

ÖFFNUNGSZEITEN 
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Wochenmarkt 
Jeden Freitag von 13.00 – 17.00 Uhr in der Kreuzstraße in 
Dornstadt 

Ist der Freitag ein Feiertag, wird der Wochenmarkt auf den 
vorhergehenden Werktag verlegt. 

Recyclinghof Dornstadt 
Hubertusweg 

Öffnungszeiten März bis Oktober: 

Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 13.00 – 17.00 Uhr 
Samstag 09.00 – 13.00 Uhr 

Grüngutsammelplatz Tomerdingen 
Öffnungszeiten März bis Oktober: 
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 14.00 – 17.00 Uhr 
Samstag 09.00 – 16.00 Uhr 

 

Freiwillige Feuerwehr  
Dornstadt 
Sirenenprobe in allen Ortsteilen am 
Samstag, 04.04.2026, ab 11:30 Uhr. 

Feuerwehr Dornstadt blickt auf arbeitsintensives Jahr 2025 
zurück 

Die Freiwillige Feuerwehr Dornstadt hat bei ihrer Hauptver-
sammlung auf ein einsatzreiches Berichtsjahr 2025 zurück-
geblickt. Insgesamt wurden durch die Einsatzabteilungen im 
Gemeindegebiet 134 Einsätze abgearbeitet. Dabei standen 
vor allem Technische Hilfeleistungen im Mittelpunkt, die 
rund die Hälfte des Einsatzgeschehens ausmachten. Brand-
einsätze bildeten einen weiteren wichtigen Schwerpunkt. 

Insgesamt leisteten die ehrenamtlichen Einsatzkräfte mehr 
als 2.200 Einsatzstunden, eine Zeitspanne, die umgerechnet 
rund 93 Tagen ununterbrochener Einsatzzeit entspricht. Die-
se Zahlen verdeutlichen eindrucksvoll das Engagement der 
Feuerwehrangehörigen sowie die hohe Bedeutung einer 
leistungsfähigen und gut ausgebildeten Feuerwehr für die 
Sicherheit der Bevölkerung. 

Positiv entwickelte sich auch die Nachwuchsarbeit: Die Mitglie-
derzahlen in der Jugendfeuerwehr konnten erneut gesteigert 
werden. Im Rahmen der Versammlung wurden alle Jugendlei-
ter besonders geehrt, die sich seit mindestens fünf Jahren aktiv 
in der Jugendarbeit engagieren und damit einen wichtigen 
Beitrag zur Zukunftssicherung der Feuerwehr leisten. 

Neben dem Einsatzdienst engagierte sich die Feuerwehr 
zudem vielfältig im Gemeindeleben, etwa bei Übungen mit 
Nachbarwehren, Veranstaltungen in den Ortsteilen sowie bei 
Sanitäts- und Brandwachdiensten. 

 

Um die Einsatzbereitschaft auch künftig sicherzustellen, 
sucht die Feuerwehr Dornstadt in allen Ortsteilen neue aktive 
Mitglieder. Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich 
jederzeit unverbindlich bei den jeweiligen Abteilungskom-
mandanten vor Ort informieren und Einblicke in die ehren-
amtliche Arbeit der Feuerwehr erhalten. 

Für das Jahr 2026 stehen darüber hinaus eine verstärkte 
Mitgliederwerbung, organisatorische Weiterentwicklungen 

sowie Investitionen in Ausstattung und Infrastruktur auf der 
Agenda. Ziel bleibt es, die Sicherheit in Dornstadt und den 
Ortsteilen dauerhaft auf hohem Niveau zu gewährleisten. 

Die Feuerwehr Dornstadt bedankt sich bei allen Bürgerinnen 
und Bürgern für das Vertrauen und die Unterstützung ihrer 
ehrenamtlichen Arbeit. 

Viele Grüße 
Lukas Wawra Marc Engelhardt  Achim Keller 
Kommandant Stv. Kommandant Stv. Kommandant 

Abteilung Scharenstetten 

Am Freitag, 10.04.26, findet unsere nächste FW-Übung statt. 
Beginn um 20:00 Uhr. 

Am Dienstag, 14.04.26, trifft sich um 19:00 Uhr die EHG zur 
Übung im Gerätehaus. 

Manfred Müller 
Abteilungskommandant 

Abteilung Tomerdingen 

Die nächste Übung findet am Donnerstag, den 2. April, statt. 
Übungsbeginn ist um 20:00 Uhr am Gerätehaus. 

Dominic Scheible 
Abteilungskommandant 

 

Ende amtlicher Teil.  

Für die folgenden Beiträge sind Kirchen, Organisationen, 
Vereine usw. inhaltlich selbst verantwortlich. Dies betrifft 
auch die Veröffentlichung von Fotos und Texten nach der 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). 

 

Bäuerinnenlehrfahrt 2026: Einblicke in innovati-
ve Höfe am Albtrauf 
Wer Interesse daran hat, spannende landwirtschaftliche Be-
triebe am Albtrauf kennenzulernen und neue Einblicke in 
innovative Hofkonzepte zu gewinnen, hat dazu auch im Jahr 
2026 wieder Gelegenheit: Das Landwirtschaftsamt im Alb-
Donau-Kreis lädt zur Bäuerinnenlehrfahrt ein. 

Am Donnerstag, 23. April 2026, führt die Lehrfahrt an den 
nördlichen Albtrauf der Schwäbischen Alb, ins Lenninger Tal 
sowie in Richtung Göppingen. Die Anreise erfolgt mit dem 
Reisebus. Neben interessanten Betriebsbesuchen bietet die 
Fahrt auch Raum für Austausch und neue Impulse. 

Ein erster Programmpunkt ist der Hof Ziegelhütte in Och-
senwang. Bei einer Führung durch den Demeter-Betrieb wird 
die landwirtschaftliche Produktion mit eigener Käserei und 
Direktvermarktung vorgestellt. Gleichzeitig ist der Hof Teil 
einer Jugendhilfeeinrichtung, in der Kinder und Jugendliche 
aktiv in den Arbeitsalltag eingebunden sind. Diese Verbin-
dung von Landwirtschaft und sozialer Arbeit wird vor Ort 
näher erläutert. 

Anschließend geht es ins Lenninger Tal zum Sulzburghof, 
einem Direktvermarktungsbetrieb mit ausgeprägter Bauern-
hofgastronomie. Bei der Betriebsvorstellung wird aufgezeigt, 
wie sich dieses Standbein von den Anfängen bis zum heuti-
gen Angebot entwickelt hat und welche Bedeutung regionale 
Produkte dabeihaben. 

Ein weiterer Halt ist der Gärtnerhof Jeutter bei Göppingen. 
Dort wird vermittelt, wie Gärten naturnah bewirtschaftet und 
unter zunehmend anspruchsvollen klimatischen Bedingun-
gen widerstandsfähig gestaltet werden können. Ein Wil-
dobstpflanzen-Lehrpfad zeigt zudem, wie sich auch auf klei-
ner Fläche ein vielfältiger Lebensraum für Pflanzen und Tiere 
entwickeln lässt. 

Zusteigemöglichkeiten bestehen in Ulm-Eggingen um 7:45 
Uhr sowie am P+R Parkplatz Ulm-Lehr um 8:20 Uhr. 

Die Kosten für die Lehrfahrt betragen je nach Teilnehmerzahl 
etwa 46 Euro pro Person, zuzüglich Verpflegung. Nach der 
Anmeldung werden weitere Informationen zum Ablauf ver-
sendet. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR

AUS DER LANDWIRTSCHAFT 
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Die verbindliche Anmeldung ist bis spätestens 13. April 2026 
ausschließlich online möglich unter: 
https://eveeno.com/367406142 

 

Katholische Kirchengemeinden 
Seelsorgeeinheit Bollingen –  
Dornstadt – Tomerdingen 
Pfarrer Ralf Weber, Hirschstr. 2, 89160 Dornstadt,  
 (0 73 48) 2 15 39;  raweber@drs.de 

Sankt Stephanus Bollingen 
Schlösslestr. 4,  (0 73 04) 9 28 27 85 
 ststephanus.bollingen@drs.de  
Bürozeiten: Mo. 10.00 – 13.00 Uhr  

Gottesdienste in St. Stephanus 

Sonntag, 29.03.2026, Palmsonntag  
-Kollekte für das Hl. Land- 
09:00 Uhr  Messe mit Palmprozession und Kommuni-

onkindern 
Mittwoch, 01.04.2026 
17:30 Uhr  Rosenkranz 
Donnertag, 02.04.2026 
19:00 Uhr  Messe zum letzten Abendmahl, anschl. 

Anbetung 
Freitag, 03.04.2026 
17:00 Uhr  Kinderkreuzweg  
15:00 Uhr  Freitagsliturgie mit Kirchenchor 

Aktuelles aus Bollingen 

Gottesdienstzeiten  
In den Sommermonaten beginnen die Gottesdienstzeiten am 
Donnerstag und Samstag jeweils um 19 Uhr. Der Rosenkranz 
findet jeden Mittwoch um 17:30 Uhr wieder in der Kirche statt. 

Der Gottesdienst in Böttingen ist am letzten Donnerstag im 
Monat und beginnt auch um 19 Uhr.  

Wir bitten dies zu beachten. 

Ministranten 

Die Bollinger Ministranten verkaufen am Palmsonntag, 29. 
März, nach dem Gottesdienst, wieder Kuchen und Ostereier. 
Über eine große Nachfrage würden sie sich freuen. Gerne 
Tupperdose/ Behältnis mitbringen. 

Eure Minis 

 
Sankt Ulrich Dornstadt 
mit Beimerstetten, Bernstadt und 
Hörvelsingen 
Hirschstr. 2,  (0 73 48) 2 15 39,  
 stulrich.dornstadt@drs.de, www.kirche-dornstadt.de 
Bürozeiten: Mo. 10.00 – 13.00 Uhr; Di. 8.00 – 12.00 Uhr; Mi. 
09.00 – 16.00 Uhr; Do. 8.00 – 12.00 Uhr; Fr. geschlossen 

Gottesdienste in Dornstadt, Beimerstetten, Bernstadt und 
Hörvelsingen 

Freitag, 27.03.2026 
Dornstadt:  18:00Uhr Rosenkranz 
Dornstadt:  18:30Uhr Messe mit Kommunionkindern 

Glaskreuzsegnung 
Sonntag, 29.03.2026 Palmsonntag  
-Kollekte für das Hl. Land 
Dornstadt:  10:30 Uhr Messe mit Kommunionkindern 
Freitag den 03.04.2026 
Dornstadt:  10:15 Uhr Kinderkreuzweg 
Dornstadt:  15:00 Uhr Liturgie 
Beimerstetten:  10:15 Uhr Kinderkreuzweg 

Intentionen für Freitag den 27.03.2026 

Jhtg. Nicole Rumpfinger, Jhtg. Dr.Ralf Esprester, Gertrud 
Wirth, Christel Pezold, Dieter Höfer, Gertrud Valentin Kleinsch-
rod u. Angehörige, Martha und Paul Koziella u. Angehörige 

Aktuelles aus Dornstadt, Beimerstetten, Bernstadt und 
Hörvelsingen 

Seniorenzeit Bernstadt  
Am Mittwoch, 1. April 2026, findet die nächste SeniorenZeit 
im Franziskushaus in Bernstadt statt. 

Wir bekommen Besuch von Heidrun Fassbinder. Sie wird 
unser Gedächtnis in Schwung bringen mit tollen Übungen 
und Spielen. 

Kommen Sie vorbei um 14:30 Uhr geht es los und lernen Sie, 
wie man mit kleinen Übungen jeden Tag sich geistig fit hal-
ten kann. 

Wir freuen uns auf Sie. 
Anja Schulz mit Team 

 

 
Mariä Himmelfahrt Tomerdingen 
Graf-Albrecht-Str. 22,  (0 73 48) 2 23 07,  
 mariaehimmelfahrt.tomerdingen@drs.de,  
www.Mariaehimmelfahrt-Tomerdingen.drs.de 
Bürozeit: Do 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

Gottesdienste in Mariä Himmelfahrt 

Samstag, den 28.03.2026 Kollekte für das Hl. Land 
18.30 Uhr ^ Messe mit Kommunionkindern  

(+ Josef Groner und verstorbene Angehö-
rige; Barbara und Otto Köhle; + Erich Merk-
le und Sieglinde Gilg) 

Dienstag, den 31.03.2026 
18.00 Uhr  Rosenkranz 
18.30 Uhr  keine Messe 
Vorschau für die nächste Woche 
Donnerstag, den 02.04.2026 Gründonnerstag 
19.00 Uhr  Messe zum letzten Abendmahl mit an-

schließender Anbetung in Bollingen 
Freitag, den 03.04.2026 Karfreitag 
09.00 Uhr  Kreuzweg 
15.00 Uhr  Liturgie 
10.15 Uhr  Kinderkreuzweg in Dornstadt 
17.00 Uhr  Kinderkreuzweg in Bollingen 

KIRCHENGEMEINDEN 
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Samstag, den 04.04.2026 Bischof-Moser-Kollekte 
20.30 Uhr  Osternacht in Dornstadt 
Sonntag, den 05.04.2026 Bischof-Moser-Kollekte 
09.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Liederkranz 
10.15 Uhr  Messe mit Segnung der Osterspeisen 

Dornstadt 
Montag, den 06.04.2026 Bischof-Moser-Kollekte 
09.00 Uhr  Messe in Tomerdingen 
09.30 Uhr  ökumen. Emmaus-Unterwegs-Gottesdienst 

in Dornstadt 

Aktuelles aus Tomerdingen 

Gottesdienstzeiten 
Ab dem 29.03.2026 ändern sich die Gottesdienstzeiten wie-
der auf Sommerzeit, d. h. dienstags Rosenkranz 18.30 Uhr – 
Messe um 19.00 Uhr und Samstag Messe um 19.00 Uhr. 

Meditative Tanzabende  

Der nächste meditative Tanzabend findet am Dienstag, den 
24.03.2026, von 20.00 Uhr bis 21.45 Uhr im Gemeindehaus 
St. Franziskus statt. Wir tanzen lebensfrohe und besinnliche 
Kreistänze nach Melodien und Liedern aus der internationa-
len Folkloretradition, zu klassischer und moderner Musik, zu 
Gesangbuchliedern und zu Gesängen aus Taize. Passende 
Texte vertiefen das Erlebte. 

Lassen Sie sich überraschen von den unterschiedlichen 
Schritten der Tänze und von der Musik, die Herz und Sinne 
erfreut. Die Teilnahme ist jederzeit möglich und es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich. Kostenbeitrag pro Abend 6 €. Ich 
freue mich auf viele tanzfreudige Menschen jeglichen Alters. 
Anmeldung bitte unter 07348-928432 

Andrea Schmid, Tanzanleiterin, Erwachsenenbildnerin 

Messintentionen für Verstorbene 

Am Schriftenstand in der Kirche Mariä Himmelfahrt liegen 
Anmeldeformulare für Intentionen aus. Diese können mitge-
nommen und ausgefüllt in den Briefkasten des Pfarrbüros 
eingeworfen werden. Gerne können Sie persönlich, zu den 
Öffnungszeiten, oder telefonisch oder per Mail Intentionen 
im Pfarrbüro bestellen. 07348-22307 oder mariaehimmel-
fahrt.tomerdingen@drs.de 

 
Aktuelles für die Seelsorgeeinheit 
Gemeindereisen 2026 
Wie jedes Jahr bieten wir zwei Gemeindereisen 
an. Diesmal geht es an die Ostsee Rügen und Usedom von 
Montag, den 25.05.26 bis Freitag, den 29. Mai 2026 und die 
zweite Reise führt uns nach Assisi, Umbrien von Sonntag, 
den 2. August bis Freitag, den 8. August 2026. Genauere 
Informationen erhalten Sie bei Pfarrer Ralf Weber unter ra-
weber@drs.de oder 07348-21539. Anmeldeformulare liegen 
in den Kirchen aus, diese dürfen in den Pfarrbüros bei An-
meldung abgegeben werden. 
 

Aus dem Jahresprogramm 2026 
aus der Dekanatsgeschäftsstelle  

Hinweise für kirchliche Mitteilungen 

Zwei Passionskonzerte auf Mandoline 
Das Dekanat Ehingen-Ulm lädt in der Karwoche zu zwei me-
ditativen Passionskonzerten ein. Dr. Wolfgang Steffel spielt 
Barockmusik auf der Mandoline und gibt geistliche Impulse. 
Am Palmsonntag, 29. März, 17.00 Uhr heißt es in der Ulmer 
Nikolauskapelle (Neue Str. 102) „Klagewellen auf Mandoli-
ne“. Die traurigsten Weisen von Johann Sebastian Bach 
(1685-1750) stammen aus seinen Goldberg-Variationen und 
den Solosonaten für Geige, darin eine Fuge zur Kreuzigung. 
Am Karfreitag, 3. April, 19.00 Uhr erklingen in der Nikolaus-
kapelle Ulm-Wiblingen auf dem dortigen Friedhof Werke von 
Ignaz Heinrich Franz Biber (1644-1704). Er hat den Gesätzen 
des schmerzhaften Rosenkranzes ein Denkmal gesetzt. Die 
für Geige komponierten Episoden entfalten auf der Mandoli-
ne eine besondere Sanftheit. Dazu kommt Trauermusik des 
englischen Lautenisten John Dowland. Eintritt frei.  

Geistlicher Abend zu Wunden als „Luken der Hoffnung“ 

Am Dienstag, 31. März, 19.00 Uhr lädt das Dekanat Ehingen-
Ulm zu einem geistlichen Abend ins Bischof-Sproll-Haus, 

Olgastr. 137, Ulm ein. Die Impulse mit Dr. Wolfgang Steffel 
kreisen um die Wunden im Leben Jesu und im Leben vieler 
Menschen, die Papst Franziskus einmal als „Luken der Hoff-
nung“ bezeichnet hat. „Da ist ein Riss in allen Dingen, so 
kommt das Licht herein“ schrieb und sang der kanadische 
Musiker und Dichter Leonhard Cohen. In den Brüchen des 
Lebens kann sich neuer Aufbruch ereignen. Ohne Anmel-
dung bei freiem Eintritt. Eine Teilnahme ist auch online und 
über Telefon möglich. Die Zugänge dazu sind über die Deka-
natsgeschäftsstelle, Tel.: 0731/9206010, E-Mail: deka-
nat.eu@drs.de erhältlich.  

 
Katholische Jugend Dornstadt 
KiGa Ausflug 2026  

Am vergangenen Samstag waren wir mit 24 Kin-
dern auf unserem jährlichen Ausflug in der Boulderhalle in 
Ulm.  

Die Kinder hatten dabei sehr viel Spaß und konnten sich 
beim Klettern richtig auspowern. Auch die Betreuer waren 
mit vollem Einsatz dabei und sind fleißig mitgeklettert, was 
für eine tolle gemeinsame Stimmung gesorgt hat. 

Insgesamt war es ein rundum gelungener Ausflug, der allen 
Beteiligten noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

Wer jetzt Lust auf noch mehr gemeinsame Erlebnisse be-
kommen hat, kann sich schon einmal unser Zeltlager vom 
31.07. bis 07.08.2026 vormerken. 

Ab sofort ist es möglich, sich bei Fragen, Anmerkungen oder 
Anregungen jederzeit gerne an uns melden. Sie erreichen 
uns unter folgender E-Mail- Adresse: 
kjg.dornstadt@gmail.com  

Euer KiGa Dornstadt 

  

 

 
Evangelische  
Kirchengemeinden 
Dornstadt - Bollingen - Böttingen 
Evang. Pfarramt Dornstadt, Pfr. Dieter Ebert 
Im Mittelbühl 18, 89160 Dornstadt, 07348/21139 
Mail: Dieter.Ebert@elkw.de (persönlich) 
Pfarramt.Dornstadt@elkw.de  
Internet: www.evkirche-dornstadt.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Frau Weber) 
Dienstag: 9 – 11 Uhr;  
Donnerstag: 9 – 11 Uhr; 
Mail: anja.weber1@elkw.de  
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Wochenspruch: 

Der Wochenspruch für diese Woche steht im Johannesevan-
gelium, Kapitel 3, die Verse 14b–15, und lautet: 

„Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die 
an ihn glauben, das ewige Leben haben.“ 

Freitag, 27. März 
09:45 Uhr Gottesdienst im Kurt-Ströbel-Haus 
18:00 Uhr Teen-Treff (ab 13 Jahren) 
19:30 Uhr Jungschar-Übernachtung 
Sonntag, 29. März, Palmarum 
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe von Paul, Rosa und 

Dora Sibbert, Pfr. Ebert 
10:00 Uhr Kinderkirche 
Bitte beachten Sie die Zeitumstellung in der Nacht von 
Samstag auf Sonntag. 
Donnerstag, 02. April, Gründonnerstag 
19:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Vorder-

denkental in der Gustav-Adolf-Kirche 
Freitag, 03. April, Karfreitag 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Ebert 

 
Scharenstetten 
Evangelisches Pfarramt Scharenstetten/ 
Radelstetten, Pfrin. Heidi Schweizer 
Kirchstr. 16, 89160 Dornstadt-Scharenstetten,  
Tel. 07336/332, E-Mail: Pfarramt.Scharenstetten@elkw.de 
Homepage: www.kirche-schara.de 

Sprechzeiten im Gemeindebüro: 

Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr und Mittwoch: 9:00 Uhr – 10:30 
Uhr und nach telef. Vereinbarung 

Der Wochenspruch für die kommende Woche lautet: 

„Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an 
ihn glauben, das ewige Leben haben. “ (Joh 3,14.15) 

Sonntag, 29.März 2026 (Palmsonntag) 
10:30 Uhr  Gottesdienst in Nellingen mit Abendmahl 

(Wein/Saft) und den Kindern von Konfi ¾. 
Den Gottesdienst hält Pfr.in Schweizer. 

Dienstag, 31. März 2026 
KEINE Jungschar in Radelstetten 
Donnerstag, 02. April 2026 
19:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst zur Nacht der 

verlöschenden Lichter mit den Konfirman-
den und Pfr.in Baier in Oppingen 

Freitag, 03. April 2026 – Karfreitag 
09:30 Uhr  Gottesdienst in Radelstetten 
10:45 Uhr  Gottesdienst in Nellingen 
In beiden  Gottesdiensten feiert Pfr.in Baier das 

Abendmahl (Wein/Saft) mit Ihnen. 

Die „Nacht der verlöschenden Lichter“ 

Am Gründonnerstag erinnern wir uns an das letzte Abend-
mahl Jesu mit seinen Jüngern, aber auch an den anschlie-
ßenden Verrat im Garten Getsemani. Wie wird sich Jesus da 
wohl gefühlt haben? Was ging in den Jüngern vor? Warum 
haben auch sie ihn am Ende verlassen und verleugnet? 

Die Konfirmanden und Konfirmandinnen werden Sie ge-
meinsam mit Pfarrerin Baier an diesem Abend durch Texte, 
Musik und die Feier des Abendmahls mit hinein nehmen in 
ein tieferes Verstehen dieses letzten Abends. Dazu laden wir 
Sie sehr herzlich ein zur „Nacht der verlöschenden Lichter“ 
am Gründonnerstag, den 02. April 2026 um 19.30 Uhr in die 
Michaelskirche nach Oppingen. Das Abendmahl wird mit 
Traubensaft und Brot gefeiert.  

Geistliche Abendmusik am Karfreitag, 3. April 2026 

Auch in diesem Jahr findet am Karfreitag, 3. April, um 20.00 
Uhr in der Merklinger Kirche zu den „Heiligen drei Königen“ 
wieder unsere Geistliche Abendmusik statt. 

Die Geistliche Abendmusik wird dieses Jahr gestaltet von der 
Kirchenmusik Merklingen unter der Leitung von Johannes 
Ruhland und dem Chor Pop & More Laichingen unter der 
Leitung von Steffen Lindner 

Wir haben auch dieses Jahr wieder ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt. Im Programm finden sich 
Musikstücke alter, bekannter Komponisten als auch Stücke 

von Komponisten unserer Zeit. Wir wollen mit unserer Musik 
die Zuhörer sowohl in der zu Ende gehenden Karwoche be-
gleiten als auch auf das bevorstehende Osterfest und die 
Feier der Auferstehung hinweisen. 

Wir laden Sie, Ihre Familie sowie alle Gemeindeglieder recht 
herzlich zu unserer Geistlichen Abendmusik ein und freuen 
uns auf viele Zuhörer. Der Eintritt ist frei. Das Opfer ist in 
diesem Jahr für die Renovierung des Kirchturms bestimmt. 
Eine Voraufführung des Konzerts findet am Palmsonntag, 29. 
März 2026 um 19.30 Uhr in der Stiftskirche St. Cyriakus in 
Wiesensteig statt. 

Rückblick Seniorennachmittag 5. März: Älter werden nur 
die anderen – oder? 

Wer sich schon immer gewundert hat, dass die Gleichaltri-
gen um einen herum ganz schön alt geworden sind, man 
selber aber kaum, der war bei diesem Seniorennachmittag 
genau richtig. Saskia Ulmer vom Ev. Frauenwerk in Stuttgart 
setzte sich energisch für ein positives Bild vom Altern ein 
und gab uns viele (alte und neue?) Erkenntnisse mit auf den 
Weg. Z.B. die, dass man, weil ums Älterwerden einfach kei-
ner drumrum kommt, Chancen und Vorteile des Älterwer-
dens (mehr Zeit, weniger Verantwortung…) nutzen sollte. 
Ganz nach dem Motto: Wir können nicht verhindern, dass 
wir alt werden, aber wir können verhindern, dass wir uns 
dabei langweilen. Folgerichtig riet sie uns, sich im Alter nicht 
zu verstecken, sondern nach draußen zu gehen, in Kontakt zu 
bleiben und Geselligkeit nutzen. Das taten wir dann auch 
ausgiebig und saßen bei leckerem Kuchen und beschwingter 
Musik noch gemütlich und frohgesinnt beieinander. 

   

Vorankündigung! Seniorennachmittag 9. April 2026: Zu-
hause wohnen bleiben, so lange wie möglich 

Daheim ist daheim – daran gibt es nichts zu rütteln. Die al-
lermeisten Menschen möchten auch im Alter gerne zu Hause 
wohnen bleiben, solange es geht. Wenn es gesundheitlich 
schwieriger wird, muss die Wohnsituation aber oft angepasst 
werden. Ingrid Baumann-Rüsch ist ehrenamtliche Wohnbera-
terin beim VdK und kennt die Fragen und Sorgen von Men-
schen und ihren Angehörigen, die überlegen, wie und ob es 
in den eigenen vier Wänden wohl weitergehen wird und ob 
man z.B. die Wohnung oder das Haus barrierefrei umgestal-
ten kann. Oft können bereits kleine technische Hilfsmittel viel 
bewirken. Sie hat Tipps und Anregungen parat und ver-
schafft einen Überblick über Machbares und Schaffbares. 

Wir öffnen den Seniorennachmittag gerne auch für Men-
schen, die nicht zum "typischen Seniorennachmittagspubli-
kum" gehören, da dieses Thema auch für "U-60" durchaus 
interessant und relevant ist. 

Beginn ist in der Nellinger Festhalle wie immer um 13:30 
Uhr. Wir bitten freundlich um Anmeldung bis Dienstag, 
07.04.26, 12 Uhr bei Familie Staudenmaier (Tel. 07337-6400). 

 

Bermaringen-Temmenhausen-
Tomerdingen 
Evang. Pfarramt Bermaringen 
Pfarrerin Stephanie Ginsbach 
Kirchstraße 15, 89134 Blaustein-Bermaringen 
Tel. 07304/2376; 
E-Mail: pfarramt.bermaringen@elkw.de 
Homepage: www.ev-kirche-bermaringen-temmenhausen-
tomerdingen.de 
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Sprechzeiten Pfarrbüro 

Dienstags – donnerstags jeweils von 9 - 12 Uhr 
Gottesdienst Telefon: 07304/4089583 

Der Wochenspruch für diese Woche steht im Johannesevan-
gelium, Kapitel 3, Vers 14b und 15 und lautet: 

Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an 
ihn glauben, das ewige Leben haben. 

Samstag, 28. März 2026 
10:00 Uhr  Altpapiersammlung in Temmenhausen 
10:00 Uhr  Konfi 3 in der Martinskirche in Radelstetten 
 Thema: Abendmahl – Der Himmel auf 

Erden 
Sonntag, 29. März 2026, Palmsonntag 
10:15 Uhr Familiengottesdienst mit Abendmahl zum 

Abschluss von Konfi 3 in Bermaringen 
(Pfarrerin Stephanie Ginsbach) 

 Das Opfer ist für Save the Children be-
stimmt. 

19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde im Bürgerhaus in 
Temmenhausen 

Donnerstag, 2. April 2026, Gründonnerstag 
19:00 Uhr Gottesdienst in Tomerdingen (Pfarrerin 

Stephanie Ginsbach und KonfirmandInnen) 
 Nacht der verlöschenden Lichter 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde 

bestimmt. 
Freitag, 3. April 2026, Karfreitag 
12:15 Uhr Kirchenkids 
 Gemeinsamer Ausflug zum Kreuzweg der 

Kirchengemeinde Lukas in Ulm 
15:00 Uhr Andacht zur Todesstunde Jesu mit dem 

Blausteiner Vokalensemble und Pfarrerin 
Stephanie Ginsbach in der Kirche in Ber-
maringen 

Kirchen tagsüber wieder geöffnet 

Unsere evangelischen Kirchen in Bermaringen und Tem-
menhausen sind nun tagsüber wieder geöffnet. Wir wollen 
damit den Menschen unserer Gemeinden die Möglichkeit 
bieten, zwischendurch geistlich aufzutanken in der Stille des 
Kirchenraums. Durchreisenden Wanderern, Pilgern, Radfah-
rern oder Touristen wollen wir ermöglichen, unsere Kirchen 
kennenzulernen und einen Moment der Stille und geistigen 
Einkehr zu genießen.  

Die Kirchen sind in der Regel zwischen 9 und 18 Uhr geöffnet. 

Wir danken den Helfern recht herzlich, dass Sie diese Aufga-
be des täglichen Schließdienstes übernehmen! 

Andacht zur Todesstunde Jesu mit dem Blausteiner Vo-
kalensemble 

Am Karfreitag, 3. April, findet um 15 Uhr in der Martinskirche 
in Bermaringen eine Andacht zur Todesstunde Jesu statt. 

Hören Sie die Passionsgeschichte aus dem Matthäusevange-
lium, gelesen von Pfarrerin Stephanie Ginsbach, untermalt 
und kommentiert vom Blausteiner Vokalensemble mit pas-
senden Liedern von Johann Sebastian Bach bis Andrew 
Lloyd Webber. Herzliche Einladung! 

 
ChristusTreff 
www.christustreff-urspring.de 

Wochenspruch 

Mose sprach zu dem HERRN: Wenn nicht dein Angesicht 
vorangeht, so führe uns nicht von hier hinauf.  2.Mose 33,15  

Sie nahmen Palmzweige und gingen hinaus Jesus entge-
gen und schrien: Hosianna! Gelobt sei, der da kommt im 
Namen des Herrn, der König von Israel!  Johannes 12,13 
(Herrnhuter Losungen vom 29.03.2026)                       

Donnerstag 26.03. KingsKids 
Wir treffen uns um 17.15 Uhr im Gemeinschaftshaus. Allge-
meine Infos zu dieser Gruppe auf unserer website unter 
KingsKids. Aktuell sind wir so viele KingsKids, dass wir zur 
Zeit keine weiteren Kinder aufnehmen können. Bei Interesse 
kontaktiere uns aber gerne und wir setzen dich auf eine War-
teliste😊 - Kontakt Milena Prinzing über 
kingskids.urspring@web.de . 

GebetsTreff  
Während des laufenden ALPHA-Kurses immer montags um 
19.00 Uhr im Gemeinschaftshaus. In dieser Zeit beten wir 
speziell für Teilnehmer und Mitarbeiter des ALPHA-Kurses. 

Freitag 27.03. Männer-Morgen-GebetsTreff 
im Gemeinschaftshaus um 06.00 Uhr. Wir treffen uns früh 
und beten füreinander und alles, was uns momentan oder 
dauerhaft wichtig erscheint.          

Sonntag, 29.03. Gottesdienst  
um 10.30 Uhr mit Bernhard Röckle, anschließend gemein-
sames Mittagessen. Wie immer gibt „hausgemachte Salate“ 
der Gottesdienstbesucher und dieses mal wieder Leckeres 
von der Metzgerei Bühler in Altheim. Die Predigten werden 
aufgezeichnet und sind dann ein paar Tage später auch onli-
ne auf unserer website oder auf unserem youtube-Kanal 
anzuschauen. 

BibelTreff 
Teilnahme am laufenden ALPHA-Kurs, Kontakt Heike Zenk-
ner Tel. 5330. 

Hauskreis Urspring 
nach Absprache. Kontakt Angelika Redlich 07336/920339 und 
Margret Seibold 07336/6866. 

Hauskreis Radelstetten 
nach Absprache. Kontakt Gaby und Lothar Nothacker Tel. 
07336/9515927.  

Terminvorschau:    

08.04. FIA Frauen in Anbetung 19.00 Uhr, Kontakt Moni Ba-
der 01525 3777494. 

 

Denk`mal drüber nach!  

Ich fühle mich nicht zu dem Glauben verpflichtet, dass der-
selbe Gott, der uns mit Sinnen, Vernunft und Verstand aus-
gestattet hat, von uns verlangt, dieselben nicht zu benutzen. 
Aus „Ist das Kunst oder kann das weg“ von Arno Backhaus, 
Brendow-Verlag, mit freundlicher Genehmigung des Autors.  

Alphakurs Lonetal 2026 

Woran glaubst du?  

Alphakurs Lonetal 2026 

Stelle hier die großen Fragen des Lebens. 

Gemeinsam mit anderen Kirchen und Gruppen 
findet aktuell der ALPHA-Kurs statt. Ein Einstieg 
macht jetzt keinen Sinn mehr. Aber stelle dich gerne nächs-
tes Jahr mit uns den Fragen des Lebens. 

Veranstaltende und einladende Gemeinden: 
• ChristusTreff Urspring e.V.  • EC-Alb Amstetten  • Katholi-
sche Kirche Maria Königin Lonsee  • Evangelische Kirche 
Ettlenschieß, Reutti u. Urspring 
• Evangelische Kirche Amstetten  • Evangelische Kirche Bei-
merstetten, Westerstetten u. Vorderdenkental 
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WHAT’S ON YOUR MIND? Es 
geht an jetzt noch 6 Abenden 
um die großen Fragen des Le-
bens:  
Was gibt meinem Leben Sinn? 
Wer ist Jesus? Hat das Leben 
mehr zu bieten? 
Eingeladen sind alle Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen von 14 – 28 Jahren – ganz 
egal, wo du im Glauben stehst ob: Neugierig, zweifelnd, 
überzeugt oder unsicher? 
Die Abende sind offen, ehrlich und auf Augenhöhe gestaltet: 
Mit kurzen Impulsen, spannenden Themen, Zeit für Gemein-
schaft und echten Austausch. Sag uns was du denkst oder 
höre einfach nur zu.  

Wir freuen uns DICH kennenzulernen. Immer 19.00 Uhr. Am 
Bahnhof 1-3, Lonsee-Urspring Weitere Infos und Anmeldung 
unter: https://alphakurs-lonetal.de/youth.html 

Auf unserer website bieten wir Predigten in Ton und Bild 
sowie detaillierte Infos zum ChristusTreff Urspring e.V. an. 
Kontakte: Lothar Nothacker Tel. 07336 / 951927,  
Michael Zenkner Tel. 07336 / 5330,  
Adresse Lonsee-Urspring, Am Bahnhof 1-3. 

QR- Code ChristusTreff, website:   
www.christustreff-urspring.de 

ChristusTreff Urspring auch auf YouTube, Insta-
gram und facebook! 

 

LandFrauenverein Bollingen 
Wolle trifft Unterhaltung 

Zu unseren letzten beiden Treffen in dieser 
„Saison“ laden wir euch herzlich ein. 

Termine: Mittwoch 01.04.26 und 15.04.26 - 19.00 Uhr Edith 
Stein Haus 

Mit freundlichen Grüßen 
Vorstandsteam LandFrauen Bollingen 

 
VfL 1921 Bollingen e.V. 
Abteilung Frauenturnen 

Bericht über die Abteilungsversammlung der 
Abteilung Frauenturnen 2026 

Am Dienstag, 10.03.2026, fand die diesjährige Abteilungsver-
sammlung der Abteilung Frauenturnen des VfL Bollingen 
statt. Unsere Abteilungsleiterin Anita Allgaier begrüßte 35 
Frauen, sowie die Vorstandsmitglieder Silvia Zeisberger und 
Paul Saier im Sportheim. 

Zu Beginn wurde in einer Gedenkminute an zwei verstorbene 
Abteilungsmitglieder gedacht. 

Silvia Zeisberger und Paul Saier begrüßten alle und bedank-
ten sich für die wertvolle Unterstützung bei den Vereinsfes-
ten. Sie informierten über geplante Veranstaltungen des 
Hauptvereins für dieses Jahr. 

Anita Allgaier berichtet, dass das sportliche Programm an vier 
Wochentagen weiterhin hervorragend angenommen wird. Sie 
dankt den ehrenamtlichen Übungsleiterinnen Jana Knab, 
Silvia Zeisberger und Roswitha Lücker, sowie den Vertreterin-
nen der Überleiterinnen für ihr Engagement. Ein Dank geht 
auch an unsere externen Trainerinnen. Neuerungen gibt es 
beim Yoga-Kurs, der nun auch für Männer offensteht. 

Im Anschluss blickte die Abteilung auf ein ereignisreiches 
Jahr 2025 zurück. Ob bei der beliebten Pflanzentauschbörse 
im Mai, dem Kulturausflug nach Dornstadt zu „Pfefferle und 
sein Ernst“ oder der Wanderung zur Weidacher Hütte im 
Oktober – die Geselligkeit kam neben dem Sport nie zu kurz. 
Auch bei der 800-Jahr-Feier Bollingens und dem Herbstfest 
brachten sich die Frauen aktiv ein. 

Mit aktuell 149 Mitgliedern wächst die Abteilung stetig weiter. 

Es folgten die Berichte der Übungsleiterinnen. Silvia Zeis-
berger berichtete über die Sportkurse am Montag und Mitt-

woch, welche sich hoher Teilnahme erfreuen. Roswitha Lücker 
berichtete vom Seniorenturnen. Auch diese Turnstunden sind 
gut besucht. Jana Knab berichtete über beide Kursstunden am 
Dienstag. Auch diese sind immer sehr gut besucht.  

Die Kassenwartin Johanna Merk listete in ihrem Bericht die 
Einnahmen und Ausgaben übersichtlich auf. Die Kassenprü-
ferinnen bestätigten eine einwandfreie Kassenführung. 

Die Entlastung der Abteilungsleitung durch Paul Saier erfolg-
te einstimmig. 

Bei der anschließenden Wahl wurden die Abteilungsleitung 
Anita Allgaier und die stellvertretende Abteilungsleitung 
Christa Stöferle in ihren Ämtern einstimmig bestätigt.  

Auch für das laufende Jahr ist der Terminkalender gut ge-
füllt: Im Mai findet wieder die beliebte Pflanzentauschbörse 
statt, gefolgt von einem Ausflug im Juli. Im Herbst steht 
erneut die Wanderung zur Weidacher Hütte an, bevor das 
Jahr Anfang Dezember mit der Weihnachtsfeier im Sport-
heim ausklingt. 

Ein Blick in die digitale Zukunft rundete die Versammlung 
unter dem Punkt „Verschiedenes“ ab: Paul Saier stellte die 
neue Vereins-App vor. Diese ist fast fertiggestellt und soll in 
Kürze in Betrieb gehen, um die Kommunikation innerhalb 
des VfL Bollingen weiter zu modernisieren. 

Sabine Schmutz 

 
Karnevalgesellschaft 
Lachatrapper Dornstadt 1972 e.V. 
 
 
 

 

 
Kreuzbund e.V. 
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Suchtkran-
ke und Angehörige. Gruppenabende sind jeweils 
mittwochs 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr in Dornstadt im 
evang. Markushaus. Auskünfte und Info: 07340/929538 oder 
07337/6660 

VEREINE 
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Liedertafel 1921 Dornstadt e.V. 
Einladung zum Ostereiersuchen an der Dornstadter 
Waldhütte 

Zum traditionellen Ostereiersuchen am Samstag, 04. April 
2026, laden die Liedertafel und Freunde alle Dornstadter 
Kinder (bitte Körbchen mitbringen), Eltern, Großeltern, Mit-
glieder und Gäste ganz herzlich ein. 

Treffpunkt an der Waldhütte: 14.00 Uhr  
Eiersuchen ab 14.30 Uhr      

Für die Bewirtung ist bestens gesorgt: Kaffee, Kuchen, Grill-
würste, verschiedene Getränke und „Lagerfeuer an der 
Waldhütte“. Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nachmit-
tag mit Ihnen.  

Hinweise:  
Falls Sie mit dem PKW kommen, parken Sie bitte am Wan-
derparkplatz. Die Fahrt bis zur Waldhütte ist nicht erlaubt. 

Bitte beachten Sie, dass bei Dauerregen am Ostersamstag 
diese Veranstaltung nicht stattfindet.    

Die Liedertafel und Freunde 

 
chor2ooo 
Herzliche Einladung! 

Unter dem Titel - The Power Of Music - laden wir Sie am 

Samstag, 28. März 2026, um 19.00 Uhr (Einlass 18.30 Uhr) 

in den Bürgersaal Dornstadt ein. 

 

Gemeinsam mit dem Ensemble Akkordeonklänge aus Günz-
burg werden wir den Abend mit Ihnen als Gästen zu etwas 
ganz Besonderem machen. 

Kommen Sie vorbei - es lohnt sich! 

 

Musikkapelle Harmonia Dornstadt 
Instrumente im „Test“  
Am vergangenen Sonntag (22.03.) veranstaltete die 
Musikkapelle Harmonia Dornstadt wieder eine Info-
veranstaltung rund um die verschiedenen Blasinstrumente. 
Ab 14 Uhr ging es im Musikerheim los. Erst gab es exempla-
risch ein paar Vorspiele, anschließend konnten die interes-
sierten Kinder – und Erwachsenen – die verschiedenen In-
strumente ausprobieren. Ob Klarinette, Posaune, Tenorhorn, 
Querflöte, Trompete oder Tuba, wie und auf welche Art man 
aus jedem dieser Instrumente einen Ton herausbekommt, 
das konnten die Kinder spielerisch am Sonntagnachmittag 
unter Anleitung von Musikerinnen und Musikern der Harmo-
nia herausfinden. Und zwischendurch warteten leckere Ku-
chen für eine kleine Stärkung.  

Möchten auch Sie sich über eine musikalische Ausbildung an 
einem Blasinstrument oder der Blockflöte informieren? Un-
sere Jugendleitung freut sich auf eine erste Kontaktaufnah-
me: jugendteam@harmoniadornstadt.de 

 
Narrenzunft Dornstadt e.V. 
Doraweibla 
Doraweibla & Bagage 

Man kennt ihn: den Doraweibla-Stammtisch.  

Ein recht lebhaftes Biotop, das sich zuverlässig jeden Don-
nerstag im Zunfthaus ansiedelt – und gelegentlich sogar 
Fernweh entwickelt. So zum Beispiel Ende April, wenn sich 
elf unerschrockene Stammtischler:innen Richtung Porto 
aufmachen, um dort Kultur, Kulinarik und vermutlich auch 
das ein oder andere Gläschen Portwein zu degustieren. 

Organisiert wird das Ganze – wie es sich gehört – in der 
WhatsApp-Gruppe „Stammtisch und Bagage“.  

 

Ein Name, der mehr über schwäbische Sprachkunst verrät 
als jedes Wörterbuch. „Bagage“, einst von der Besatzungs-
macht unter Napoleon importiert, steht im Ländle heute 
durchaus ambivalent für alles, was irgendwie dazugehört. Je 
nach Tonlage liebevoll, leicht spöttisch oder beides gleichzei-
tig. 

Im konkreten Fall ist damit jene illustre Truppe gemeint, die 
zwar (noch?) nicht den Doraweibla angehört, aber trotzdem 
regelmäßig am Donnerstag mit am Tisch sitzt – und eben 
auch gerne mit nach Porto fährt. Integration auf schwäbisch. 

Von außen wird der Stammtisch gerne als „eigenbrötle-
risch“ missverstanden. Ein klassischer und tiefgreifender 
Irrtum! Tatsächlich handelt es sich um eine ganz offene Run-
de mit niedriger Einstiegshürde und hoher Verweildauer. 

Sollte also ein Donnerstagabend einmal verdächtig nach 
Langeweile aussehen: einfach dazusetzen. Die Bagage beißt 
nicht. Meistens jedenfalls... 

 
Pisten Bully-Biathlonzentrum 
Dornstadt (DAV ULM) 
BMW IBU Weltcup  

Julia Tannheimer hat zum Saisonabschluss gute Leistungen 
gezeigt und sich dabei immer weiter nach vorne gearbeitet. Mit 
ihren Ergebnissen hat sie bewiesen, dass sie auch auf diesem 
hohen Niveau mithalten kann. Besonders ihr Top-10-Platz in 
Oslo war ein echtes Highlight und zeigt, was in ihr steckt. 

Wir freuen uns sehr über ihre Entwicklung und schauen ge-
spannt auf das, was noch kommt. 
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05.03.-08.03.26 in Kontiolahti (Finnland) 
Einzel: 28. Platz  
Staffel: 16. Platz 

12.03.-15.03.26 in Otepää, Estland 
Sprint: 29. Platz  
Verfolgung: 14. Platz  
Mixed-Staffel: 5. Platz  

19.03.-22.03.26 in Oslo, Norwegen 
Sprint: 22. Platz  
Verfolgung: 10. Platz  
Massenstart: 14. Platz  

SBW-Cup (Sprint, Team-Sprint) am 15.03.26 am Notschrei 
im Schwarzwald 

Zum Abschluss der Saison sorgten Neuschnee und kalte 
Temperaturen für optimale Bedingungen. In den Laser- und 
Schnupperklassen stand ein Sprint auf dem Programm. Die 
älteren Sportler gingen in Teams mit teils humorvollen Na-
men und kreativen Verkleidungen an den Start – hier stand 
eindeutig der Spaß im Vordergrund. Auch unsere Trainer 
waren selbstverständlich mit dabei. 

Hier die Ergebnisse:  
Sprint:  
Laserklasse 1 weiblich: Magda Müller 3. Platz, Mattea Hiergeist 
4. Platz, Theresa Scharnbeck 8. Platz, Lea Kannapel 9. Platz 

 

Laserklasse 2 weiblich: Laura Stocker 2. Platz, Maila Peter 6. 
Platz, Annika Thiele 8. Platz,  

Schnupperer männlich: Jan Stegmaier 3.Platz 

Schnupperer weiblich: Elisa Müller 1. Platz, Luisa Mertel 2. 
Platz, Lotta Ströbele 5. Platz 

Team-Sprint:  
Schüler 12/13 weiblich: Dreamteam – Olivia Menzel und 
Lotta Kramer 1. Platz, Mini Blizzards – Hanna Scharnbeck und 
Emilia Müller 3. Platz 

Schüler 12/13 männlich: Pistenwalzen – Matti Hiergeist und 
Theo Magera 3. Platz, Die irren Iren – Hagen Dillmann und 
Arnaud Kannapel 7. Platz, Blizzard Bros – Theo Achatz und 
Johann Emmert 8. Platz 

Schüler 14/15 weiblich: Tom & Jerry – Julia Schuh und Nora 
Menzel 3. Platz 

 

Schüler 14/15 männlich: Puls Pauls – Paul Beck und Paul 
Stocker 4. Platz, Schwaben Sturm – Jakob Scharnbeck und 

Elias John 5. Platz, SBW 1 – Lasse Zimmermann und Jarne 
Schmitz 8. Platz 

Klein-Kaliber: Splasher – Oscar Zimmermann und Paul 
Achatz 1. Platz, Golden Girls – Mia Kasper und Elena Mayr 4. 
Platz, Snow Sisters – Bianca Schuh und Joelle Wagner 5. 
Platz, Lieber langsam als schnell – Jonas Retter und Valentin 
Müller 9. Platz, Euer KB ist unser GB - Yannick Kabza und 
Kilian Seybold 10.Platz, Dreisbach Power – Annika und Si-
mon Dreisbach 12. Platz 

 

 
Sportfreunde Dornstadt e.V. 
Geschäftsstelle 
Im Mittelbühl 29, 89160 Dornstadt, 
Telefon: 07348 21511, E-Mail: geschaeftsstelle@sf-dornstadt.de 
Liebe Sportfreunde,  

am Samstag, 21.03.2026, war große Vereinsheimputzete. 17 
engagierte Helfer haben das Stadion für die Saison vorberei-
tet, alle Fenster geputzt, Möbel gereinigt, die Terrasse in 
Schuss gebracht und vieles andere mehr. Beim Mittag mit 
Linsen, Spätzle und Saitenwürstchen für alle Helfer war Zeit 
für nette Gespräche. Nun erstrahlt unser Sportheim wieder 
im gewohnten Glanz. Vom Vorstand ein ganz herzlicher Dank 
an die fleißigen Helferinnen und Helfer! Ohne euch, euer 
Engagement und eure Kraft würden wir das nicht schaffen. 
Außerdem spart es natürlich viel Geld, wenn wir selbst Hand 
anlegen. Nochmals Danke und zum Abschluss hier noch ein 
paar Bilder von der Aktion.  

Mit herzlichen Grüßen,  
der Vorstand der SFD 
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Abteilung Badminton 

Starker Saisonabschluss – leider mit Rückschlag für 
die Erste 

Unsere Aktiven warfen sich am vergangenen Wochenende 
am Heimspieltag beim Spielgemeinschaftspartner Laupheim 
am letzten Spieltag der Saison in den Kampf. 

Allen voran wollte unsere erste Mannschaft dem Abstieg von 
der Schippe springen, was trotz starker Leistung letzten En-
des nicht gelungen ist. Gegen die SG Schorndorf 3 erwischte 
man einen guten Start und konnte selbst gegen Spieler mit 
Regionalligaerfahrung gut mithalten. Ein richtig starkes 4:4 
machte Hoffnung für den weiteren Verlauf des Spieltags. 

Im Abendspiel hatte man gegen die SG Feuerbach/Korntal 
damit alle Chancen mit einem Sieg das Ruder nochmal her-
umzureißen, musste am Ende aber nach zwei Dreisatznieder-
lagen im Mixed und im 3. Herreneinzel eine 3:5 Heimniederla-
ge einstecken. Durch die Ergebnisse in den Parallelbegegnun-
gen war das Spiel im Endeffekt jedoch auch schon bedeu-
tungslos. 

Nach nur einer Saison in der Württembergliga kann man zwar 
sieglos aber dennoch erhobenen Hauptes den Abstieg in die 
Verbandsliga hinnehmen: Wir waren die ganze Saison absolut 
auf Augenhöhe mit dem Rest der Liga. 

Ebenfalls in der Verbandsliga antreten wird dann unsere zwei-
te Mannschaft, die bei zwei klaren Siegen gegen den TSV 
Gomaringen (6:2) und den SSV Ulm (8:0) ihre Hausaufgaben 
in der Landesliga erledigt hatte. Parallel zeigte dann Meister-
schaftskonkurrent VfL Sindelfingen im letzten Spiel der Saison 
ausgerechnet beim Mittelfeldteam der SpVgg. Mössingen 4 
Nerven und zog mit 2:6 den Kürzeren. Damit rutschte unsere 
Zweite im letzen Moment wieder auf Platz eins und stürzte sich 
in die verdiente Meisterfeier. 

Höchst spannend entwickelte sich ebenfalls der letzte Spieltag 
in der Bezirksliga. Hierbei trat die Dritte recht solide auf. Gegen 
den ASV Bellenberg 3 holte man ein klares 6:2 und konnte 
dem Tabellennachbarn am Ende noch Platz 5 abluchsen. Ge-

gen die Bellenberger zweite Mannschaft konnten wir immer-
hin mit 2:6 ein ordentliches Ergebnis erreichen. 

Einen Sahnetag erwischte nach einer bislang sieglosen Saison 
dann aber unsere Vierte. Das Nachmittagsspiel gegen die 
noch mit etwas Meisterschaftshoffnung angereisten Bellen-
berger Zweite lief schon besser als erwartet. Mit einem Unent-
schieden hätte vorab sicher keiner der Beteiligten gerechnet, 
mit dem einen Punkt nahm der Abstiegskampf so richtig Fahrt 
auf. Das Abendspiel gegen Bellenberg 3 wurde dann zum 
Showdown um den Klassenerhalt. Mit einem deutlichen 7:1 
wurde dem Gegner heimgeleuchtet, zwei Punkte und damit 
der Sprung auf den rettenden Platz 7 waren eingetütet. 

Mit einem insgesamt positiven Saisonabschluss verabschie-
den sich unsere Aktiven damit in die Sommerpause und 
freuen sich auf ein Wiedersehen im Oktober! 

 
 

Abteilung Turnen 

Qualifikation für das Gaufinale der Mannschaften 
Für unsere Jugend D und E stand wieder die Vor-
runde für das Gaufinale an - Vier Mannschaften qualifizieren 
sich für die nächste Runde 

Unsere 10- und 11-Jährigen starteten am Morgen in Laichin-
gen, als einziger der 11 gemeldeten Mannschaften mit nur 4 
Turnerinnen (fünf Turnerinnen dürfen pro Mannschaft ans 
Gerät, die besten drei werden gewertet). Wir kamen bis zum 
letzten Gerät gut durch den Wettkampf. Leider mussten am 
Balken zwei Mädchen je einmal vom Gerät, so dass wir uns 
schon Gedanken machten, ob wir den Sprung in die nächste 
Runde schaffen würden. 

 

Bei der Siegerehrung durften wir feststellen, dass wir auf das 
Treppchen kommen. Mit nur 0.7 Punkten Rückstand erreichte 
Sophie Nussbaum, Josefine Pogadl, Yella Glöckler und Lela 
Baldassarra Platz 2.  

Danach waren unsere Jüngsten dran. 
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Voll motiviert starteten Amelie Lahmeyer, Darja-Maria Groner, 
Emilia Fridrich, Malena Scherl und Sophie Franzen in ihre 
Runde mit 10 anderen Mannschaften. Es begann sehr gut am 
Sprung, am Reck mussten die Kampfrichter diskutieren, ob bei 
Darja überhaupt was abgezogen werden kann und sie einigten 
sich auf 0,1 Abzug. Aber auch die unsere anderen Turnerinnen 
legten nach. Balken lief auch gut und am Boden war ich 
sprachlos wie gut so ein Wettkampf laufen kann. 

In den Pausen musste die Langeweile mit Challenges ver-
trieben werden: Die besten Bauchmuskeln, die meiste Arm-
kraft ... -ruhig sitzen, können andere Vereine viel besser. 
Meine lustige Rasselbande war nicht zu bremsen. 

Die Kraft reichte aus: Gold für Dornstadt, 6 Punkte Abstand 
zum Zweitplatzierten. 

Mädels Ihr seid spitze. Herzlichen Glückwunsch 

Ute Schelzig 
 

Abteilung Leichtathletik-/Triathlon 

Beginn Sportabzeichenkurs 

 

 
Sozialverband VdK 
Ortsverband Dornstadt  
mit Lehr, Jungingen und Mähringen 

Der VdK OV informiert seine Mitglieder! 

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des VdK 
Ortsverbandes Dornstadt, mussten alle Posten in der Vor-
standschaft neu gewählt werden. 

Glücklicherweise haben alle Vorstandsmitglieder einer weite-
ren Amtszeit über 2 Jahre zugestimmt. Da der Posten der/des 
Schriftführerin/Schriftführers seit der letzten Wahl unbesetzt 
blieb, konnten wir jetzt diese Lücke schließen und mit neuem 
Elan in die nächsten Jahre starten. Da nur 29 Wahlberechtig-
te Mitglieder anwesend waren und Frau Renate Babic vom 
VdK Kreisverband Ulm, die Wahlen in gewohnter Manier 
durchführte, konnten wir diesen Tagesordnungspunkt, relativ 
flott abarbeiten. Somit ergab sich folgendes Ergebnis nach 
den Wahlen. 

Holger Korda Ortsverbandsvorsitzender 
Barbara Fischer stellv. Ortsverbandsvorsitzende 
Eva M. Korda Frauenbeauftragte 
Kerstin Korda Kassiererin 
Hedwig Haussmann Obfrau für Behinderte 
Tanja Reichstein Obfrau für Rentner 

Cornelia Reisch Schriftführerin 
Doris Hupfer Revisorin 
Gertrud Mack Revisorin 
Georg Schmid Beisitzer 
Ursula Grüninger Beisitzerin 

Ich bedanke mich bei allen Mitgliedern des Vorstandes, für 
die gute Zusammenarbeit und wünsche uns weiterhin viel 
Erfolg, die Ziele des VdK Sozialverbandes umzusetzen. 

Holger Korda 
VdK OVV Dornstadt 

 
LandFrauenverein 
Scharenstetten 
Rückblick Jahreshauptversammlung am 
20. März 2026 

Im Anschluss an ein gemeinsames Vesper mit Maultaschen 
und Kartoffelsalat eröffnete die 1. Vorsitzende Lydia Heinz die 
Jahreshauptversammlung der LandFrauen Scharenstetten. 

Nach der Totenehrung folgten die Berichte der Vorsitzenden, 
der Schriftführerin, der Kassiererin sowie der Kassenprüfe-
rinnen. Die Vorstandschaft und die Kassenprüferinnen wur-
den im Anschluss von Ortsvorsteher Frank Grossmann ent-
lastet. Die Versammlung stimmte der Entlastung einstimmig 
zu. Zudem gab Herr Grossmann einen kurzen Überblick über 
aktuelle Themen und Entwicklungen in der Gemeinde. 

Ein zentraler Punkt des Abends waren die anschließenden 
Wahlen unter Leitung von Roswitha Gutknecht und 
Edeltraud Brackemeier von den KreisLandfrauen Blaubeuren. 
Da sich die bisherige 1. Vorsitzende Lydia Heinz nicht mehr 
zur Wahl stellte, wurde zunächst ein neues Vorstandsteam 
gewählt. Dieses setzt sich künftig aus Stefanie Kaißer, Edith 
Herzig und Manuela Baumgartner zusammen. 

Im zweiten Wahlgang wurde Larissa Weber in ihrem Amt als 
Kassiererin bestätigt. Ilse Jagodzinska stellte sich nicht mehr 
als Beisitzerin zur Wahl. Als neue Beisitzerinnen wurden Kers-
tin Gansloser und Lisa Döhner gewählt. Mimi Stampa folgt auf 
die ausscheidende Kassenprüferin Brigitte Baumgartner und 
Gudrun Mock wurde als Kassenprüferin bestätigt. 

 

Zum Abschluss informierte Stefanie Kaißer über die kom-
menden Veranstaltungen und Termine. Mit diesen Ausbli-
cken endete der offizielle Teil der Versammlung. 

 

Bilduntertitel: Die neue Vorstandschaft der Landfrauen Scha-
renstetten  



 
 

 

 

SEITE 22 NR. 13 | FREITAG, 27. MÄRZ 2026

Vorschau April                                

13.04.2026 Kaffeenachmittag 
27.04.2026 Kranz binden für den Maibaum 

M. Baumgartner 

 

Musikverein Scharenstetten e.V. 
Altmetallsammlung am 25.04.2026 

Am Samstag, den 25. April 2026 führt der Musikver-
ein Scharenstetten die erste Altmetallsammlung in diesem 
Jahr durch.  

Ab 9.00 Uhr werden die in Scharenstetten und Temmenhau-
sen am Straßenrand bereitgestellten metallischen Gegen-
stände abgeholt. 

Geräte mit FCKW–Füllung (Kühl- und Gefrierschränke, Kli-
maanlagen …) können wir nicht mitnehmen! 

Wenn Sie sehr große und schwere Gegenstände oder einen 
Pkw abzugeben haben, bitten wir Sie das Entsorgen vorab 
mit Herrn Jürgen Wieland (07336/430) abzusprechen.  

Der Musikverein bestreitet einen wichtigen Teil seiner Ein-
künfte aus den zwei Altmetallsammlungen im Jahr. Für Ihre 
Unterstützung dankt Ihnen im Voraus Ihr Musikverein Scha-
renstetten. 

Wir laden alle passiven und aktiven Mitglieder recht herzlich 
ein uns als Helfer zu unterstützen. Wir treffen uns um 9.00 
Uhr am Musikerheim.  

Harald Kreiser, Schriftführer 

 
Sportverein Scharenstetten e.V. 1946 
Fußballabteilung:  
SV Scharenstetten – SV Mähringen 1:1                                                                                                                
Tor: S. Groner  
Aufstellung: D. Schlanderer, J. Zeifang, M. Genzel, M. Weber, 
H. Toth, L. Riederich, M. Hirschle, H. Häckel, S. Groner, J. 
Schewetzky, B. Kreiser, Mi. Weber, L. Häberle, L. Junginger, 
M. Gloge. 

Bericht: Im ersten Heimspiel in diesem Jahr taten wir uns 
gegen den SV Mähringen schwer ins Spiel zu kommen. Be-
reits in der 10. Minute mussten wir durch einen Sonntags-
schuss den 0:1 Rückstand hinnehmen. Jedoch ließen wir uns 
von dem Rückschlag nicht schocken und drängten auf den 
Ausgleich. Dieser gelang uns in der 37. Minute durch S. Gro-
ner nach einer Flanke von M. Weber. Mit diesem Zwischen-
stand ging es in die Halbzeitpause. 
In der zweiten Halbzeit versuchte unsere Mannschaft zwar alles 
den Führungstreffer zu erzielen, doch leider wollte uns der 
nicht gelingen. Somit endete diese Spiel 1:1 unentschieden. 

Reserve: SV Scharenstetten – SV Mähringen 4:1 
Tore: 2x T. Dogas, je 1x S. Schilling, T. Koch 
Aufstellung: P. Rathgeber, J. Engels, F. Genzel, S. Schilling, 
T. Koch, T. Dogas, F. Bier, G. Junginger, M. Jerabek, A. 
Häußler, D. Kneer, T. Schiefgen, L. Bosch, S. Jörg. 

Vorschau Aktive: Sonntag, den 29.03.2026 SC Lehr – SV 
Scharenstetten Beginn 15:00 Uhr. Reserve 13:00 Uhr. Das 
Spiel findet in Beimerstetten statt. Zu diesen Punktspielen 
sind alle Fußballfans des SVS recht herzlich eingeladen un-
ser Team lautstark zu unterstützen.  

Frauen: SV Scharenstetten gegen SV Jungingen III  1:2 (1:0) 
Am Sonntag, den 22.03.2026, bei gutem Fußballwetter, star-
teten wir um 10:30 in Jungingen in unser zweites Punktspiel. 
In den ersten Minuten fanden wir gut ins Spiel. Wir kämpften 
und versuchten in Richtung gegnerisches Tor zu kommen. 
Auch die Gegner versuchten ihre erste Chance zu nutzen, 
jedoch ohne Erfolg.  
In der 41. Minute nutze Lena die Chance und schoss von 
einer größeren Entfernung genau ins Tor.  
Nach der Pause wollten wir wieder angreifen, doch Jungin-
gen kämpfte sich zurück und erzielte in der 48. Minute das 
1:1. In der 57. Spielminute fiel dann das 1:2. Wir versuchten 
weitere Möglichkeiten zu nutzen jedoch ohne Erfolg.  
Somit endete das Spiel mit einem 1:2.  

Wir bedanken uns bei unseren zahlreichen Fans für ihre tolle 
Unterstützung!  

Es spielten: Rudolf, Zeifang, Schweizer, Samtner, Bäumler, 
Buske, Stäb, Schreiner, Gregor, Degenhardt, Riedel, Schmid, 
Fink, Häberle, Weber (41) 

Vorschau Frauen: Am Sonntag, den 29.03. um 10:30 Uhr 
findet unser nächstes Auswärtsspiel gegen den SGM Bellen-
berg statt und am 12.04 um 11:00 Uhr gegen den TSV Holz-
heim, kommt gerne vorbei. 

Wir würden uns über eure Unterstützung freuen! 

Markus Hagmeyer 
Schriftführer                                         

 
Sozialverband VdK 
Ortsverband Scharenstetten 
Kaffee verbindet – Menschen, Generationen, 
Geschichten! 

Gemeinsam lachen, reden, genießen – jeden Monat in Scha-
renstetten. 

Nur diesen Monat am Dienstag, 07. April 2026, ab 14:00 Uhr 

bei Brigitte „Am Wasserturm“, Hauptstraße 40 in Scharens-
tetten. 

Wir, der VdK Ortsverband laden euch herzlich ein zum offe-
nen Kaffeetreff und Kuchen. 
Egal ob Jung oder Alt, Vereinsmitglied oder einfach Nachbar 
von nebenan – jeder ist willkommen! 

Schaut einfach vorbei – wir freuen uns auf euch! 

Einladung an Mitglieder und Gäste zum Ausflug „Gönnin-
ger Tulpenblüte“ am Donnerstag, 16. April 2026 

Achtung!!! Geänderte Abfahrtszeit: 13:00 Uhr 

Wo? Bushaltestelle hinterm Rathaus,  
(Hauptstr.11, Scharenstetten) 
Was euch erwartet: 
Besuch des Samenhandelmuseums sowie des Probefeldes 
der Firma Fetzer mit zahlreichen blühenden Tulpen und Nar-
zissen. 

Anschließend eine gemütliche Einkehr in der Region. 

Für die Busfahrt und Organisation erheben wir einen Beitrag 
von: 25,00 Euro für Mitglieder des VdK Ortsverbandes Scha-
renstetten und 30,00 Euro für Nichtmitglieder. 

Bitte vorab anmelden bis spätesten Dienstag, den 31. März 
2026 bei: 
Siglinde Münnich, 07336/6209 oder E-Mail: siglin-
de.muennich@web.de 

Wir bitten euch, den Teilnahmebetrag nach der Anmeldung 
zeitnah auf folgendes Konto zu überweisen:  

Volksbank Laichinger Alb eG 
BIC: GENODES1LAI 
IBAN: DE 77 6309 1300 0050 2830 06 
Verwendungszweck: VdK Ausflug Gönningen 

Erst mit dem Zahlungseingang ist die Anmeldung verbind-
lich. 

Vielen Dank im Voraus und wir freuen uns auf einen schönen 
Ausflugstag, eure Vorstandschaft Ortsverband Scharenstetten 

Hinweis: 

Während der Veranstaltung können Fotos für Zwecke der 
Vereinsarbeit gemacht werden. Mit der Teilnahme erklären 
sich die Teilnehmenden damit einverstanden. Wer nicht 
fotografiert werden möchte, wird gebeten, dies vor Ort mit-
zuteilen bzw. bei Fotoaufnahmen kurz zur Seite zu treten. 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung. Der Veran-
stalter übernimmt keine Haftung für Personen- oder Sach-
schäden. 

 
LandFrauenverein 
Temmenhausen 
Am Mittwoch, 1. April 2026, startet wieder 
ein neuer Kurs “Präventive Gymnastik“ mit 10 Kurseinheiten 
für Landfrauen Mitglieder. Kursleitung: Anette Schneller. 

Immer mittwochs von 10.30 bis 11.30 Uhr im Bürgerhaus in 
Temmenhausen. Kursgebühr 90 Euro. Wir freuen uns, wenn 
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Ihr wieder dabei seid oder neu zum Kurs dazukommt. An-
meldung bitte bei Gerlinde Erb Tel. 07348/22748 oder Mari-
anne. 

Einladung zum Cocktailabend 

am Freitag, 10. April 2026, um 19 Uhr im Bürgerhaus in 
Temmenhausen. 

Cocktail mixen mit Dolce Cocktailbar Chef und Barkeeper 
Markus Schmid und seinem Team.  

Kosten pro Person 35 €uro inklusive Cocktails mit oder ohne 
Alkohol. 

Erlebe einen geselligen Abend mit Einführung in die Welt der 
Cocktails, leckeren Getränke und netten Gästen.   

Anmeldung bitte bei Marianne Häussler 07348/23242 oder 
Gerlinde Erb /22748. 

Gäste sind herzlich willkommen! 

 
Oldtimer-Schlepper-Freunde  
Temmenhausen 2004 
Herzliche Einladung zur Frühjahrsversammlung 

am Sonntag, den 29.03.2026 um 19.00 Uhr im Gasthaus am 
Berg in Temmenhausen. 

Themen: 
- Vorstellung des neuen Organisationsteams 
- Vorschläge für Tagesausfahrten 
- Termine festlegen 
- Sonstiges 

Anschließend gemütliches Beisammensein. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Das Organisationsteam 

 
Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Temmenhausen 

Karfreitagswanderung am 03. April 2026 

Liebe Vereinsmitglieder, Ostern ist nicht mehr weit und wir 
möchten Euch schon heute zu unserer bereits traditionellen 
Karfreitagswanderung am 03.04.2026 einladen. Wir treffen 
uns um 13.00 Uhr am Dorfplatz. Dieses Jahr geht´s mal wie-
der nach Scharenstetten. Unser Ziel ist das Gasthaus Am 
Wasserturm. Dort werden wir zu Kaffee und Kuchen erwar-
tet. Unser Wanderführer Horst Hartmann führt uns dort hin 
und wir lassen uns überraschen, welchen Weg er mit uns 
geht. Wie immer sind Freunde und Gäste herzlich willkom-
men und auch die, die nicht mehr so gut zu Fuß sind, sind 
herzlich eingeladen direkt zum Gasthaus Am Wasserturm zu 
kommen. 

Marion Sperr, Schriftführerin 

 
Liederkranz Tomerdingen e.V. 
Wahlsonntag-Kaffeenachmittag am Sonntag, 
08.03.2026, ab 14:00 Uhr im Stüble des Vereins-
heims 

Am Sonntag, 08.03.2026, wurde in Baden-Württemberg ein 
neuer Landtag gewählt. Für uns Grund genug, wiederum 
einen Wahlsonntag-Kaffeenachmittag im Stüble des Ver-
einsheims vorzubereiten und zu veranstalten. 

Das Caféhaus öffnete seine Pforten um 14:00 Uhr. Das Ar-
beitspersonal (an der Theke: Andreas Högg und Eduard 
Andriof; im Service: Claudia Hanneder, Mona König und 
Maria Degenhardt; in der Küche: Elfriede Groner, Gina 
Schirmer, Hilda Kuhn, Elfriede Rehm und Elvira Rampf-
Waniek) fand sich um 12:00 Uhr im Vereinsheim ein. Die 
Tische im Stüble wurden mit grünen Filz-Tischläufern und 
weißen Primeln geschmückt, die Kaffeetassen, Kuchenga-
beln und Servietten wurden eingedeckt. An der Theke wur-
den die Kaltgetränke eingeräumt. In der Küche wurde Kaffee 
zubereitet – erstmals mit der großen Kaffeemaschine der 
Landfrauen -, die Kuchen und Torten angenommen, aufge-
schnitten und beschildert. Jeweils ein Stück davon wurde in 
den Schau-Kühlschrank der Gusslochgugger in „unserem 
Café“ ausgestellt, sodass die Gäste gut auswählen konnten. 

Und das taten sie reichlich! Bereits vor 14 Uhr ging es los 
und bis ca. 17:30 Uhr war das Stüble gut besetzt. Kuchen und 
Torten schmeckten unseren Gästen, ebenso Kaffee, Tee und 
die verschiedene Kaltgetränke. Zusätzlich wurden einige 
Kuchen- und Tortenstücke außerhaus verkauft. 

Unser Angebot an Leberkäse- und Käsewecken wurde spär-
lich angenommen, dafür hatten wir aber auch keine Wer-
bung gemacht. 

Ab 18:00 Uhr ging es ans Aufräumen und Saubermachen 
und um 18:45 Uhr traten die letzten Helfer den Heimweg an. 

Wir können mit unserem zweiten Wahlsonntag-
Kaffeenachmittag sehr zufrieden sein! 

Jahreshauptversammlung am 18.03.2026 

Der erste Vorsitzende Andreas Högg eröffnete die in den 
DoNa ordnungsgemäß einberufene Versammlung und hieß 
24 anwesende Mitglieder und Gäste herzlich willkommen, 
darunter Ortsvorsteher Andreas Aigeltinger. Zunächst ge-
dachte die Versammlung der verstorbenen Mitglieder Doris 
Rampf und Brunhilde Diepold mit einer Schweigeminute. In 
seinem Geschäftsbericht erinnerte Andreas Högg zunächst 
an die 800- bzw. 50-Jahr-Feierlichkeiten der Gemeinde, die 
zusammen mit weiteren Dornstadter Chören beim Jubilä-
umskonzert am 10.05.2025 eröffnet wurden. Fortgesetzt wur-
den die Feiern in Tomerdingen mit dem Festumzug am 
28.06.2025, an welchem wir uns mit dem Spruchband „Wir 
bleiben bei der Stange“ und „Unser Chor hat noch Platz“ 
beteiligten und durchaus Gefallen und viel Beifall fanden. Die 
Primizfeier von Patrick Kurfess am 20.07.2025, bei der der 
Chor den Gottesdienst mitgestaltete, war ebenfalls ein ganz 
besonderer Termin im vergangenen Jahr. Ein weiterer Hö-
hepunkt wurde unser Konzert am Sonntag, 07.12.2025, unter 
dem Motto „Musik vom Mittelalter zur Neuzeit“. Zusammen 
mit den Maulhelda und den 3 Saitenzupfern stellten wir ein 
anspruchsvolles Programm zusammen. Leider entsprach der 
Zuhörerbesuch nicht unseren Vorstellungen, aber der Beifall 
war beeindruckend. Der Vorsitzende sprach seinen Dank an 
alle Sängerinnen und Sänger, an unseren Dirigenten Karl 
Reinhard Krüger sowie an Elfriede Groner für die Gestaltung 
der Plakate und Flyer aus. Unsere Kaffee-Nachmittage und 
das Markt-Vesper haben sich in der Zwischenzeit etabliert. 
Mit dem Wahlspruch „Singen tut Körper und Seele gut“ ging 
Andreas Högg auf die Anzahl und den Besuch unserer Chor-
proben ein. Er bedankte sich beim Chorleiter Karl Reinhard 
Krüger für die gute Zusammenarbeit, ebenso bei Monika 
König, die bei Bedarf als Dirigentin einspringt. In ihrem Be-
richt ließ Schriftführerin Elvira Rampf-Waniek alle Aktivitäten 
und Ereignisse des Vereinsjahres chronologisch Revue pas-
sieren. Der Beirat traf sich zu 11 Sitzungen. Aus dem Kassen-
bericht des Kassierers Eduard Andriof ging hervor, dass die 
Ausgaben diesmal wenig die Einnahmen überstiegen, die 
starke Talfahrt aus den Vorjahren konnte somit abgebremst 
werden. Kassenprüfer Tobias Knapek bescheinigte dem Kas-
sierer eine einwandfreie Führung der Finanzen.  In seinem 
Chorleiterbericht dankte Karl Reinhard Krüger für den guten 
Probenbesuch, der Vorstandschaft für die gute Zusammen-
arbeit und Monika König für ihre Mithilfe beim Dirigieren und 
Einstudieren. Ortsvorsteher Andreas Aigeltinger übernahm 
die durch Handzeichen ausgeführte einstimmige Entlastung 
der Vorstandschaft. Er bedankte sich beim gesamten Verein 
und dem Beirat für die geleistete Arbeit. Bei den anstehen-
den Wahlen wurden die zweite Vorsitzende Elfriede Groner, 
der Kassierer Eduard Andriof und die Schriftführerin Elvira 
Rampf-Waniek einstimmig in ihren Ämtern für 2 weitere 
Jahre bestätigt. Ortsvorsteher Aigeltinger wünschte allen 
weiterhin eine gute gemeinschaftliche Zusammenarbeit. Bei 
den anstehenden Ehrungen wurde Marianne Rapp für 70-
jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet, davon 65 Jahre aktive 
Sängerin. Annemarie Frodl ist bereits seit 50 Jahren als akti-
ve Sängerin im Chor und war einige Jahre im Beirat tätig. 
Seit 20 Jahren ist das Ehepaar Monika und Dieter König im 
Verein, Dieter als Bass-Sänger und Monika zunächst als Diri-
gentin und anschließend als Altistin. Unter ihrer Leitung 
erlebte der Chor viele bemerkenswerte Konzerte und Auftrit-
te, außerdem plante sie eine größere Zahl an Ausflügen des 
Vereins. Im nächsten TOP beantragte die Vorstandschaft eine 
Erhöhung des seit 2007 geltenden Jahresmitgliedsbeitrags 
auf 35,00 €. Die Gründe liegen in weggefallenen Einnahmen 
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wie dem Schulhoffest, aber auch in steigenden Kosten all-
gemeiner Art. Die Versammlung stimmte der Beitragsände-
rung einstimmig zu. Zum Schluss informierte der Vorsitzen-
de über die Absicht, das Jahreskonzert bereits im Oktober 
einzuplanen, da die Besucherzahlen bei Konzerten anfangs 
Dezember immer geringer wurden. Außerdem sei das Wer-
ben von Personen weiterhin eine dringende Aufgabe. Zuletzt 
bedankte sich Elfriede Groner bei Andreas Högg für seine 
Arbeit in der Vereinsführung.  

 
Sportverein Tomerdingen e.V. 

Baketballabteilung 

Erfolgreicher Abschluss der Saison für unsere U10 
Basketballmannschaft 

Am Samstag, den 14.03.2026, absolvierte unsere U10 Bas-
ketballmannschaft ihren letzten Spieltag für die Saison 
2025/2026 in Elchingen.  

Bereits um 09:00 Uhr war Tipp-off für die erste Partie gegen 
die Gastgeber. Doch den vielleicht ein wenig verschlafen zu 
erwartenden Start zeigten unsere Minis nicht. Von Anfang an 
spielten sie munter auf und konnten ein gutes Spiel zeigen. 
Eine gute Verteidigung und ordentliche Korbabschlüsse 
führten zu einem Ergebnis von 43:28 für unsere kleinen 
Korbjäger.  

Im anschließenden Spiel gegen die 2. Mannschaft aus Ehin-
gen bauten die Kinder auf dem erfolgreichen ersten Spiel auf 
und ließen den Ehing-ern kaum Möglichkeiten das Spiel zu 
übernehmen. Somit gelang es uns auch dieses Spiel für uns 
zu entscheiden. Mit 60:31 schlossen wir den guten Spieltag 
und somit auch die Saison 2025/2026 ab. In der Platzierungs-
runde konnten wir somit den 2. Tabellenplatz hinter der TSG 
Söflingen erreichen. Die Kinder können alle stolz auf sich 
sein 😊 

Es spielten: Emir, Felix, Malik, David, Thomas, Valentin, Paul, 
Max, Lukas, Emil und Mattis 

 

 
Hospizverein Eleison Ulmer Alb 
Unser ambulanter Hospizdienst bietet 
Unterstützung von schwerstkranken und 
sterbenden Menschen und ihren Angehörigen an. Wir beglei-
ten Sie, egal wo Sie leben, ob Zuhause oder in einem Pflege-
heim. Auch besteht ein Angebot zur Begleitung trauernder 
Angehöriger. 

Unser Angebot steht allen Menschen offen, unabhängig von 
Religion und Herkunft und ist kostenfrei. 

Beratung gerne nach tel. Vereinbarung. 
Sie erreichen uns unter: 01522 2180011 oder 01522 
2180111Am Bahnhof 1, 89173 Lonsee-Urspring   

Hospizverein Eleison Ulmer Alb e.V. 

 

 

LandFrauenverein  
Bollingen, Temmenhausen,  
Tomerdingen und Scharenstetten 
KreislandFrauenverband Blaubeuren 

Vortrag am Donnerstag, 23. April 2026, um 14:00 Uhr im 
Bürgersaal in Bermaringen, Wissenswertes über die Alb, 
Berge, Hügel und Täler. Ein unterhaltsamer Vortrag. 

Referent: Hans -Peter Seitz LRA-Alb-Donau-Kreis 

Erster Merklinger Frauenlauf und Abschlussveranstaltung 
der „Fit im Alltag“ Wochen. Am Samstag, 18. April 2026, 
von 9:00 bis 12:00 Uhr findet in der Gemeindehalle Merklin-
gen der erste Merklinger Frauenlauf statt. Der Tag beginnt 
entspannt und energiegeladen. Wir starten mit einer wohltu-
enden Qi Gong Session, die Körper und Geist in Einklang 
bringt. Danach begeben wir uns auf zwei unterschiedlich 
langen Laufstrecken. Bei der Rückkehr genießen wir die ge-
meinsame Zeit bei gesunden Snacks und Getränken. IM 
Foyer gibt es verschiedene Infostände. Für die Teilnahme 
fällt ein Unkostenbeitrag von 5,00€ an 

Treffpunkt Gemeindehalle Merklingen. Anmelden. 

Anmeldung und weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrer 
Ortsvorsitzende oder bei Roswitha Gutknecht Tel. 07304/ 
921611, mail: ar.gutknecht@t-online.de. Gäste sind willkommen. 

Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks des KreisLand-
Frauenverbandes Wü-Ba. e.V. 

 

Weidacher Hütte 

 

 
 

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN 
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LandFrauen Beimerstetten 
Verschenken statt wegwerfen-
wiederverwenden statt neu kaufen – 
Warentauschtag oder auch  

Bring- und Hol-Tag am 26. April 2026, 10.30 - 15.30 Uhr in der 
Lindenberghalle 

Jeder hat zu viele Gegenstände in den Schränken oder im 
Keller, die man einfach nicht wegwerfen kann, die aber nicht 
mehr benutzt werden. Verkaufen bringt nicht viel - warum 
nicht einfach verschenken? Dies gilt nicht nur für die Land-
Frauen. Wer nichts hat, kommt ganz einfach vorbei und 
schaut, ob etwas für ihn dabei ist. 

Alles, was gut erhalten und funktionsfähig ist, kann am 
Samstag, 25.04.26, von 14.00 bis 16.00 Uhr, in der Linden-
berghalle abgegeben werden. Alle Teile müssen mit der 
Nummer versehen werden, die bei Anmeldung vergeben 
wird. Was nicht weggeht, muss dann aber am Sonntag bis 
16.30 Uhr wieder abgeholt werden. 

Bei uns LandFrauen ist natürlich auch für das leibliche Wohl 
gesorgt. Wir beginnen mit einem zünftigen Weißwurstfrüh-
stück! Kaffee und Kuchen – gerne auch zum Mitnehmen- 
gibt es selbstverständlich auch. 

Wir freuen uns auf einen regen "Markttag" und viele Besu-
cher! Anmeldung wieder bei M. Köhler, Tel. 07348 7563, zur 
Nummernvergabe! 

JuFit Jungingen 
AOK- Fit Mix-Ganzköperkräftigung 
Auch im Frühjahr bietet das JuFit-Sportvereinszentrum in 
Kooperation mit der AOK Ulm-Biberach wieder ein spezielles 
Präventionsprogramm für Versicherte der AOK an – der 
AOK-Fit Mix Ganzkörperkräftigungskurs.   

Was? 
Stärke in diesem Kurs deine körperlichen Widerstandsfähig-
keiten, vor allem deine Kraft. Der besondere Mix fördert dar-
über hinaus deine Fitness, Ausdauer, Koordinations- und 
Dehnfähigkeit, bringt dich in Entspannung und Gleichge-
wicht. Im Mittelpunkt stehen außerdem ein entspanntes 
Körpergefühl und Selbstwirksamkeit, gute Stimmung und 
soziale Kompetenz, die allesamt ebenfalls Auswirkungen auf 
eine gute Gesundheit haben. Das Training kannst du zu Hau-
se weiterführen. Du erhältst Tipps und Hilfestellung, wie dir 
das auf Dauer und mit Spaß gelingt. Lege los, melde dich an.  
Wann? 
Acht Einheiten ab dem 23.04.2026,  
immer donnerstags von 10:30 - 11:30 Uhr 
Wo? 
In den Kursräumen im JuFit-Sportvereinszentrum. 
Wieviel? 
Der Block mit acht Einheiten ist für AOK-Versicherte kostenfrei.  
Interessiert?  
Gerne stehen wir für Fragen oder weitere Informationen 
persönlich, telefonisch (0731-6023563) oder per Mail (in-
fo@jufit.de) zur Verfügung. 

Anmeldung 
Die Anmeldung muss direkt von den Versicherten bei der 
AOK-Gesundheitskasse Ulm-Biberach erfolgen (z.B. via In-
ternet unter https://www.aok.de/pk/gesundheitskurse/).  

 

Garten– und Obstbauverein 1941 e.V.  
89182 Bernstadt        Alb – Donau – Kreis 

Rückblick Jahreshauptversammlung 2026 
Am 18. März 2026 fand unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung im Wintergarten des Landgasthof Waldhorn statt. 
Insgesamt nahmen 31 Mitglieder und Gäste an der Ver-
sammlung teil. 

Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden wurde ein 
Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr gegeben. Dabei 
wurden die zahlreichen Aktivitäten und Veranstaltungen 
hervorgehoben, die das Vereinsleben bereichert haben. 

Ein zentraler Punkt der Tagesordnung waren die turnusmä-
ßigen Wahlen. Dabei kam es zu Veränderungen innerhalb 
des Vorstands. Die neu gewählten sowie die bestätigten 

Vorstandsmitglieder übernehmen künftig die Verantwor-
tung für die Vereinsarbeit:  
• 1.Vorstand: Ferdinand Erhardt 
• 2.Vorstand: Reinhold Otto 
• Kassier: Uwe Kauer 
• Schriftführung: Petra Ruß 
Beiratsmitglieder:  
• Achim Betz 
• Ursula Noerpel Schneider 
• Thomas Gerstlauer 
• Siglinde Kussmaul 
• Uli Späth 
• Michael Korn 

Im weiteren Verlauf wurden die zwei Kassaprüfer wieder 
gewählt, die die ordnungsgemäße Führung der Vereinsfi-
nanzen in den kommenden Jahren überprüfen werden: 
• Susanne Betz 
• Achim Wohnhaas 

Der ges. Vorstand und die beiden Kassaprüfer wurden ein-
stimmig gewählt.   
Die ausgeschiedenen Funktionäre wurden mit einem kleinen 
Geschenk gebührend verabschiedet. Ferdinand Erhardt be-
dankte sich bei der Gelegenheit nochmals für den stetigen 
Einsatz im Verein und das Engagement im Ehrenamt. 
Weiterer Dank galt Oliver Strobel als Vertretung für Herrn 
Sühring, der die Entlastung und die Wahl der Funktionäre 
leitet. Sowie Kreisvorsitzendem Günter Stolz, der eine kleine 
Zusammenfassung aus den Kreis- und Landesveranstaltun-
gen präsentierte.   
Die Versammlung verlief in einer konstruktiven und harmo-
nischen Atmosphäre. Zum Abschluss wurde ein Ausblick auf 
die geplanten Aktivitäten im Jahr 2026 gegeben. 

Ferdinand bedankt sich bei allen Anwesenden für ihr Interes-
se und ihre Unterstützung im vergangenen Vereinsjahr und 
freut sich auf die kommenden Herausforderungen.  

Euer Team vom Garten- und Obstbauverein 

Einladung zum traditionellen Preisschafkopf 
Termin: Gründonnerstag 02.04.206 
Beginn: 20.00 Uhr 

Wie jedes Jahr findet am Gründonnerstag unser Preisschaf-
kopfturnier im Sportheim statt. 

Hierzu möchten wir Sie recht herzlich einladen. 

SV Weidenstetten 

 

Ab 30. März 2026: Vollsperrung K 7312 
zwischen Bräunisheim und Stubersheim 
Ab Montag, 30. März 2026, wird der schadhafte Asphaltbelag 
auf der Kreisstraße K 7312 zwischen Bräunisheim (Einmün-
dung K 7313) und Stubersheim auf einer Länge von rund 700 
Metern erneuert. Für die Dauer der Arbeiten muss die Stre-
cke voll gesperrt werden. Die Bauarbeiten dauern – abhängig 
von der Witterung – voraussichtlich bis zum 10. April 2026. 

Die Umleitung ist ausgeschildert und führt über die K 7313 
nach Schalkstetten sowie weiter über die L 1229 nach Stu-
bersheim und in umgekehrter Richtung. 

Ende Mai ist ein weiterer Bauabschnitt vorgesehen, für den 
die Strecke erneut gesperrt werden muss. Der genaue Zeit-
punkt hängt von der Witterung ab und kann nur bei trocke-
nen Bedingungen erfolgen. Dabei wird eine andere Bauweise 
angewendet (Auftrag einer dünnen Verschleißschicht), die 
von einem anderen Auftragnehmer ausgeführt wird. Eine 
Zusammenlegung der beiden Maßnahmen ist aus techni-
schen und organisatorischen Gründen nicht möglich. 

„Wald Erleben“ 2026: Buchungsportal online 
Den Wald kennenlernen, Zusammenhänge verstehen und 
Natur ganz bewusst erleben: Das bietet das Programm „Wald 
Erleben“ mit zahlreichen Veranstaltungen für Kinder und Er-

SONSTIGE INFORMATIONEN 
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wachsene. Die Veranstaltungen ab April sind ab sofort über 
das neue Buchungsportal unter https://veranstaltungen.alb-
donau-kreis.de/ buchbar. 

Mit dem neuen Portal schreitet auch die Digitalisierung im 
Forstamt weiter voran. Die Buchungssoftware bündelt meh-
rere Aufgaben und erleichtert die Anmeldung: Sie ist über-
sichtlicher aufgebaut und ermöglicht eine schnellere und 
einfachere Buchung der Veranstaltungen. 

Einzelne Veranstaltungen sind derzeit noch nicht über das 
neue Portal verfügbar. Dies betrifft die mehrtägigen Veran-
staltungen Nr. 20 „24 Stunden – Biosphärengebiet intensiv“, 
Nr. 24 „Die Mittsommernacht“, Nr. 28 „Natürliches Feriener-
lebnis“, Nr. 29 „Sommer-Camp 1“ sowie Nr. 35 „Sommer-
Camp 2“. Für diese Angebote erfolgt die Anmeldung weiter-
hin über das bisherige Formular auf der Webseite des Alb-
Donau-Kreises. 

Information: 
„Wald Erleben“ ist ein gemeinsames waldpädagogisches 
Angebot des Alb-Donau-Kreises, der Stadt Ulm und von 
ForstBW. Seit 2015 werden jährlich rund 50 Veranstaltungen 
angeboten. Ziel ist es, den Wald mit seinen Funktionen und 
seiner Bedeutung näherzubringen, für einen verantwor-
tungsvollen Umgang zu sensibilisieren und das Verständnis 
für nachhaltige Waldbewirtschaftung zu fördern. 

Bitterstoffe entdecken – Wie Pflanzenstoffe un-
sere Gesundheit unterstützen 
Bitterstoffe stecken in vielen Pflanzen und Lebensmitteln – 
zum Beispiel in Salaten, Kräutern oder Gemüse. Sie können 
unsere Verdauung unterstützen und gelten als wichtiger 
Bestandteil einer ausgewogenen Ernährung. In der heutigen 
Ernährung kommen sie jedoch oft seltener vor als früher. 

In einem Vortrag im Landratsamt Alb-Donau-Kreis erfahren 
Interessierte, warum Bitterstoffe und andere sogenannte 
sekundäre Pflanzenstoffe für den Körper wertvoll sind. Au-
ßerdem wird gezeigt, in welchen Lebensmitteln sie beson-
ders häufig vorkommen und wie man sie einfach in den 
Speiseplan einbauen kann. 

Der Vortrag findet am Montag, 13. April 2026, von 18 bis 19 
Uhr im Landratsamt Alb-Donau-Kreis (Gebäude A, Mitarbeiter-
Lounge), Schillerstraße 30, statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Eine Anmeldung ist bis zum 9. April 2026 online möglich 
unter: https://eveeno.com/895723973 

Webinar am 14. April 2026: 
„Essen (fast) wie die Großen“ – Ernährung von 
Kleinkindern 
Unter dem Motto „Essen (fast) wie die Großen – Wenn aus 
Säuglingen Kleinkinder werden“ informiert eine Referentin der 
Landesinitiative „Beki“ (Bewusste Kinderernährung) in einem 
Webinar am Dienstag, den 14 April 2026, zur Ernährung von 
Kleinkindern vom ersten bis zum dritten Lebensjahr.  

Der Vortrag, der von 9:00 bis 10:30 Uhr oder alternativ von 
19:00 bis 20:30 Uhr online kostenfrei besucht werden kann, 
erklärt, wie Eltern, Erzieherinnen und Tagesmütter Kleinkin-
dern vom ersten bis zum dritten Lebensjahr vielfältige, quali-
tativ hochwertige Mahlzeiten zubereiten können. 

Anmeldungen sind über den nachfolgenden Link ausschließ-
lich online möglich.  

https://join.next.edudip.com/de/webinar/essen-fast-wie-die-
grossen-wenn-aus-sauglingen-kleinkinder-werden/2570028 

DING-Tarifsystem wird verschlankt: Tarifmaß-
nahme zum 1. April 
Vereinfachte Tarifstruktur, zukünftig nur noch bis zu neun 
Waben, Kostenersparnis für längere Strecken 

Nachdem der Preis für das Deutschlandticket, mit dem man 
in ganz Deutschland den ÖPNV nutzen kann, zu Jahresbe-
ginn bundesweit angepasst wurde und sich ebenso die Prei-
se des D-TICKET JugendBW und des Bayerischen Ermäßi-
gungstickets erhöht haben, wird nun auch die Donau-Iller-

Nahverkehrsverbund-GmbH (DING) zum 1. April 2026 eine 
Tarifmaßnahme für Fahrten mit Bussen, Straßenbahnen und 
Zügen in der Region vornehmen. 

Die Erhöhung um durchschnittlich 3,9 Prozent, die vom Re-
gie-rungspräsidium Tübingen in Abstimmung mit der Regie-
rung von Schwaben geprüft und genehmigt wurde, hat für 
die Fahrgäste auch positive Effekte: Sie verschlankt durch 
den Wegfall der Preisstufe 10 und 11 das Tarifsystem. Da 
künftig nur noch maximal neun Waben gezahlt werden müs-
sen, ergibt sich eine Kostenersparnis für Kundinnen und 
Kunden, die weitere Strecken fahren. Das neue Tarifmodell 
vereinfacht die Preisstruktur darüber hinaus, weil schwach 
nachgefragte Produkte wie die Schülerwochenkarte oder das 
Azubiticket wegfallen. Der häufig kritisierte „Tarifdschungel“ 
hat sich somit ein Stück weit gelichtet. 

Verändert wird bei einigen Produkten auch die Zahlungsab-
wicklung: Profiticket, Ticket 65+ und 1.-Klasse Zuschlag sind 
ab 1. April ausschließlich als Abos erhältlich. 

Einzelfahrkarten, Tageskarten Single und Gruppe erhalten 
die Fahrgäste schnell und einfach über die „unser DING“-
App. Tickets können außerdem in allen Bussen, den Fahr-
scheinautomaten und den Kundencentern erworben werden. 
Kinderwagen, Hunde und Handgepäck werden wie bisher 
auch weiter-hin kostenfrei mitbefördert. Alle angepassten 
Preise sind ab sofort auf der DING-Website (www.ding.eu) 
einsehbar. 

 

AOK Ulm-Biberach 
„Stark in stürmischen Zeiten“: Bezirksrat der AOK Ulm-
Biberach unterstützt Initiative zur Stärkung der Resilienz 

Psychische Belastungen im Alltag nehmen für viele Men-
schen zu. Zeitdruck im Beruf, familiäre Herausforderungen 
oder gesellschaftliche Veränderungen können Stress und 
Unsicherheit verstärken. Der Bezirksrat der AOK Ulm-
Biberach hat sich in seiner jüngsten Sitzung daher auch mit 
der Bedeutung von Resilienz – der inneren Widerstandskraft 
– für die Gesundheit der Menschen in der Region befasst. 

Das Gremium unterstützt eine kostenlose Online-
Vortragsreihe der AOK unter dem Motto „Stark in stürmi-
schen Zeiten“, die Strategien zur Stärkung der mentalen 
Gesundheit vermittelt. Die Veranstaltungsreihe richtet sich 
sowohl an Versicherte als auch an alle Interessierten, die ihre 
psychische Stabilität und ihre Fähigkeit zum Umgang mit 
Stress gezielt stärken möchten. „Die Fähigkeit, mit Belastun-
gen konstruktiv umzugehen, wird in einer zunehmend kom-
plexen Lebens- und Arbeitswelt immer wichtiger“, sagt Götz 
Maier, Vorsitzender des Bezirksrats der AOK Ulm-Biberach. 
„Resilienz hilft Menschen, auch in schwierigen Situationen 
handlungsfähig zu bleiben und ihre Gesundheit langfristig zu 
schützen.“ 

Die Vortragsreihe vermittelt praxisnahe Ansätze, wie Men-
schen Stress besser einordnen, ihre eigenen Ressourcen 
bewusst nutzen und Lösungswege entwickeln können. Resi-
liente Menschen richten ihren Blick nicht ausschließlich auf 
Probleme, sondern auch auf Möglichkeiten und Gestaltungs-
spielräume. Diese innere Haltung stärkt nicht nur das persön-
liche Wohlbefinden, sondern unterstützt auch dabei, Verän-
derungen aktiv zu bewältigen. „Gesundheit bedeutet mehr 
als die Abwesenheit von Krankheit. Gerade psychische Stabi-
lität ist eine wichtige Voraussetzung, um den Anforderungen 
des Alltags gewachsen zu sein“, sagt Maria Winkler, stellver-
tretende Vorsitzende des Bezirksrats. „Deshalb begrüßen wir 
Angebote, die Menschen dabei unterstützen, ihre mentale 
Stärke zu entwickeln und zu erhalten.“ 

Die Reihe ist Teil eines umfassenden Präventionsangebots 
der AOK Baden-Württemberg. In weiteren Veranstaltungen 
greifen Expertinnen und Experten Themen wie den Umgang 
mit Mental Load, Achtsamkeit und Atemtechniken, stabile 
soziale Netzwerke oder digitale Balance auf. Damit richtet 
sich das Angebot sowohl an Privatpersonen als auch an 
Beschäftigte und Führungskräfte, die Resilienz im beruflichen 
Umfeld stärken möchten. 

Vor dem Hintergrund der vor rund einer Woche stattgefun-
denen Landtagswahl in Baden-Württemberg sieht der Be-
zirksrat auch die Landespolitik in der Verantwortung, Präven-
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tion und Gesundheitsförderung stärker in den Mittelpunkt 
der Gesundheitspolitik zu rücken. „Unser Anspruch muss es 
sein, die gesundheitlichen Chancen der Menschen zu ver-
bessern und ihnen möglichst viele gesunde Lebensjahre zu 
ermöglichen“, sagt Maria Winkler. Neben einer leistungsfä-
higen medizinischen Versorgung spiele dabei insbesondere 
die Stärkung von Gesundheitskompetenz und Präventions-
angeboten eine wichtige Rolle. 

Auch Götz Maier betont die Bedeutung frühzeitiger Gesund-
heitsförderung: „Wenn wir Menschen dabei unterstützen, 
ihre Gesundheit bewusst zu gestalten, profitieren sowohl die 
Einzelnen als auch das gesamte Gesundheitssystem.“ Prä-
vention müsse deshalb stärker in das Gesundheitssystem 
integriert werden, damit die Menschen eigene Strategien zur 
Stressbewältigung und einen bewussten Umgang mit digita-
len Medien entwickeln können als wichtige Bausteine für 
eine stabile psychische Gesundheit. „Prävention darf kein 
Randthema sein“, ergänzt Maier. „Wer Gesundheitskompe-
tenz stärkt und Menschen befähigt, aktiv für ihre Gesundheit 
zu sorgen, investiert in mehr Lebensqualität und gleichzeitig 
in ein langfristig tragfähiges Gesundheitssystem.“ 

Mit Holzbau in Deine Zukunft! 
Triales Studium „Holzbau – Projektmanagement / Bauinge-
nieurwesen“ (Biberacher Modell) 

Du interessierst dich für den klimafreundlichen Baustoff Holz 
und willst im Holzbau etwas bewegen? Der Studiengang 
verbindet eine duale Zimmererausbildung mit einem Studi-
um im Bauingenieurwesen / Holzbau-Projektmanagement 
und einen Abschluss als Zimmermeister. 

Dauer: 5 Jahre und 3 Monate 
Abschlüsse: Gesellenbrief, Polier/in, Meisterbrief, Bachelor 
of Engineering 
Voraussetzung: Hochschulzugangsberechtigung 
Start: September 2026 
Bewerbungsschluss: 31. Mai 2026  
Jetzt bewerben! 

Bildungszentrum Holzbau- Leipzigstraße 21 - 88400 Biberach 

Wolfgang Schafitel 
Tel.: 07351 44091-55 
E-Mail: schafitel@zaz-bc.de 
www.zimmererzentrum.de 
www.bzh.onl/bcm.de 

 

Evangelisches Bildungswerk Alb-Donau 
mit Medienstelle 
Durchkreuzte Wege: Frauenkreuzweg in der Pas-
sionszeit 

Am Dienstag, 31. März 2026, laden wir von 18:00 bis 19:30 
Uhr herzlich zum Frauenkreuzweg nach Wiblingen ein. Ge-
meinsam gehen wir die Stationen des Kreuzwegs bewusst 
und achtsam – als Zeit des Innehaltens, der Besinnung und 
der stärkenden Gemeinschaft. Die Veranstaltung wird gelei-
tet von Carola Hoffmann-Richter, Kirchenpädagogin und 
Team Bezirksarbeitskreis Frauen Ulm & Blaubeuren (BAF). 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Treffpunkt: Wiblingen, Friedhof (Endhaltestelle, Bus 4) 
Abschluss: Wiblingen, Versöhnungskirche (Haltestelle Kapel-
le vor Ort, Bus 4) 

Veranstalter: Evang. Bildungswerk Alb-Donau, 0731 92 000-
24, info@ev-bildung-albdonau.de 

 

Haus der Begegnung 
Mein Frühjahr mit Büchern – Samy Wiltschek im 
Gespräch 

Fr, 27. März 2026, 19:00 Uhr 
Samy Wiltschek spricht im Weltcafé mit Pfarrerin Andrea 
Luiking über Bücher und Leseerfahrungen. Sie geben per-
sönliche Einblicke: neueste Neuerscheinungen, spannende 
Themen, und eigene neue Einsichten zu Menschen, Ge-
schichte, Politik und Spiritualität. Lassen Sie sich überra-
schen! Nach einer guten Stunde laden wir zum informellen 

Austausch bei einem Glas Wein oder Getränk ein. Samy 
Wiltschek ist bekannt als Inhaber der Buchhandlung Jastram; 
jetzt im Ruhestand hat er Zeit, gute Bücher entspannt zu 
lesen und zu diskutieren. 

Ort: Haus der Begegnung, Grüner Hof 7, 89073 Ulm 

Eintritt frei, freiwilliger Beitrag erbeten für die Arbeit des HdB 
und Wein und Getränke. 

Veranstalter: HdB  

 

Stiftung Liebenau 
Vernissage „Pflege zeigt Gesicht“ im 
Olga und Josef Kögel Haus 
ULM-WIBLINGEN – Große Resonanz bei der Vernissage 
„Pflege zeigt Gesicht“ vergangenen Sonntag im Olga und 
Josef Kögel Haus der Stiftung Liebenau – mit spürbarer 
Wertschätzung für die Pflegeberufe. Zahlreiche Gäste aus 
Politik, Kirche, Pflegepraxis und Bürgerschaft nahmen an der 
Veranstaltung teil und machten deutlich, wie sehr das Thema 
Pflege die Menschen bewegt. 

Der Pflege ins Gesicht schauen 
Bereits beim Empfang am Morgen zeigte sich die besondere 
Atmosphäre: Viele Besucherinnen und Besucher hatten sich 
bewusst auf den Weg gemacht, um den Menschen in der 
Pflege zu begegnen – und der Pflege im wahrsten Sinne des 
Wortes ins Gesicht zu schauen. Einrichtungsleiterin Carolyn 
Thomas eröffnete die Veranstaltung mit einer eindringlichen 
Rede, in der sie die Bedeutung der Pflege für die Zukunft der 
Stadt Ulm hervorhob. Sie zeigte sich überwältigt davon, wie 
viele Menschen an einem Sonntag gekommen waren, und 
machte deutlich, dass Pflege ein zentraler Bestandteil der 
regionalen Wirtschaft und des gesellschaftlichen Zusam-
menhalts sei. Gleichzeitig erinnerte sie daran, dass pflegeri-
sche Arbeit oft erst dann sichtbar werde, wenn sie fehle. 
Thomas plädierte für eine neue Haltung gegenüber Pflegebe-
rufen und dafür, dass Pflegende selbst ihren Wert, ihre Wür-
de und ihre Professionalität erkennen. 

Würdigung 
Die Ausstellung der Stiftung Liebenau ist genau dafür ge-
schaffen worden: Pflegende sehen sich hier erstmals in au-
thentischen, tiefgründigen Momenten ihres Berufs – künstle-
risch eingefangen vom Münchner Fotografen Jean-Marie 
Bottequin. Ulms Oberbürgermeister Martin Ansbacher wür-
digte in seiner Ansprache die außergewöhnliche Arbeit der 
Pflegekräfte und dankte ihnen ausdrücklich für ihre Ausdauer 
und Menschlichkeit. Pfarrer Jean-Pierre Barraud der Evange-
lisch-Lutherischen Pfarrei Neu-Ulm eröffnete die Ausstellung 
mit wertschätzenden Worten und betonte die Bedeutung von 
Nähe und Zuwendung in der Begleitung älterer und kranker 
Menschen. 

Sophie Rosentreter 
Ein besonderer Höhepunkt des Tages war der Vortrag der 
Filmemacherin und ehemaligen Viva-Moderatorin Sophie 
Rosentreter, die seit vielen Jahren zu den bekanntesten 
Stimmen in der Demenzsensibilisierung gehört. Mit großer 
Empathie und fachlicher Tiefe sprach sie über die Bedeutung 
von Beziehung, Biografiearbeit und emotionaler Ansprache 
in der Begleitung von Menschen mit Demenz. Ihre Beispiele 
aus der eigenen Arbeit berührten viele Gäste und machten 
deutlich, wie wichtig kreative Zugänge und mediale Unter-
stützung in der Pflege sein können. 

Sandro Pé 
Im Anschluss begeisterte Sandro-Pé, Altenpfleger, Schrift-
steller und Social-Media-Blogger, mit einer eindrucksvollen 
Lesung. Seine Texte, geprägt von Humor, Ehrlichkeit und 
tiefer Menschlichkeit, gaben einen unmittelbaren Einblick in 
den Pflegealltag – mit all seinen Herausforderungen, aber 
auch mit seinen erfüllenden Momenten. Viele Zuhörerinnen 
und Zuhörer fühlten sich in ihren eigenen Erfahrungen bestä-
tigt und zugleich ermutigt, den Pflegeberuf mit Stolz zu ver-
treten. 

Führung und Gespräche 
Bei den Führungen durch die Ausstellung – zunächst mit 
Fotograf Bottequin, später mit Einrichtungsleiterin Thomas – 
entstanden intensive Gespräche über die Zukunft der Pflege. 
Pflegekräfte unterhielten sich mit interessierten Bürgerinnen 
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und Bürgern, ehemalige Pflegende diskutierten mit politi-
schen Vertretern – durch die Ausstellung kamen so die Men-
schen miteinander ins Gespräch. Die Bilder lösten starke 
Emotionen aus: Sie zeigen Pflegende in Momenten der Kon-
zentration, der Zuwendung, der Erschöpfung und der Stärke 
– und machen bewusst, wie anspruchsvoll und gleichzeitig 
sinnstiftend dieser Beruf ist. 

Prominente Gäste  
Unter den Gästen befand sich auch zahlreiche Lokalpromi-
nenz, wie der CDU-Landtagsabgeordnete Mario Scheider, 
Burkhard Siemoneit von den Freien Wählern Wiblingen, Dr. 
Elmar Ludwig als Mitentwickler des Expertenstandards 
Mundgesundheit, Otto Sälzle als Vorsitzender der Olga und 
Josef Kögel Stiftung sowie Vertreter der katholischen Be-
triebsseelsorge und des Ehrenamts.  

Bis 15. April  
Die Ausstellung „Pflege zeigt Gesicht“ ist noch bis zum 15. 
April tagsüber im Olga und Josef Kögel Haus zu sehen und 
lädt weiterhin dazu ein, die Menschen hinter der Pflege ken-
nenzulernen – authentisch, würdevoll und mit einem Blick, 
der berührt. 

 

Kloster Roggenburg 
Abenteuer trifft Geschichte – Neues Actionbound-
Spiel auf dem Klostergelände Roggenburg 

Geschichte spielerisch entdecken: Mit dem neuen Action-
bound auf dem Klostergelände in Roggenburg wird der his-
torische Ort zur interaktiven Spielfläche. Besucherinnen und 
Besucher können sich auf eine spannende Reise durch die 
Vergangenheit begeben – ausgestattet lediglich mit einem 
Smartphone oder Tablet. 

Das digitale Abenteuerspiel verbindet Rätsel, Wissen und 
Bewegung. Geeignet ist es für Einzelpersonen ebenso für 
Familien, Schulklassen oder andere Gruppen. Mit Hilfe der 
kostenlosen App „Actionbound“ werden die Teilnehmenden 
zu verschiedenen Stationen rund um das Kloster geleitet und 
lösen dort interaktive Aufgaben. 

So funktioniert es: 
• App „Actionbound“ auf Smartphone oder Tablet instal-

lieren 
• QR-Code im Bildungszentrum, Klosterladen oder Klos-

tergasthof scannen 
• Schon beginnt das Abenteuer – ganz ohne zusätzliche 

Kosten 

Dank des kostenlosen WLANs vor Ort kann das Spiel prob-
lemlos gestartet werden. Der Rundweg dauert etwa 90 Minu-
ten und führt zu spannenden Stationen im Klosterbereich. 
Für größere Gruppen wird empfohlen, in Untergruppen von 
ca. 10 Personen zu spielen. 

Hinweise zur Teilnahme: 
• Das Spiel ist im gesamten Kalenderjahr 2026 verfügbar. 
• Gespielt werden kann nur während der Öffnungszeiten 

des Bildungszentrums, Klosterladens oder des Kloster-
gasthofs. 

• Die Teilnahme ist kostenlos, über Spenden freuen wir uns. 
• An zwei Stellen quert der Weg eine Hauptstraße – Auf-

sichtspflichtige werden gebeten, auf Kinder und Ju-
gendliche besonders zu achten. 

Weitere Informationen unter www.jubilaeum.kloster-
roggenburg.de 

„Unterwegs mit dem Froschkönig“ 
Familien-Umwelt-Nachmittag am Sonntag, 29. März 2026, 
um 14 Uhr 

Amphibien sind wohl eine der faszinierendsten Tiergruppen. 
Gerade ihre grandiose Anpassung an verschiedene Lebens-
räume macht sie so spannend! Leider lauern viele Gefahren 
in unserer Kulturlandschaft auf diese Tiergruppe. Eine davon 
ist der Straßenverkehr, in dem jedes Jahr unzählige Amphi-
bien ein jähes Ende finden.  

Das Bildungszentrum für Familie, Umwelt und Kultur lädt 
gemeinsam mit dem Diplom-Biologe Bernd Kurus-Nägele 
vom Bund Naturschutz für Sonntag, 29. März 2026, beim 
Familien-Umwelt-Nachmittag um 14 Uhr dazu ein, mit dem 
Froschkönig unterwegs zu sein und einiges über die Wande-

rungen der Amphibien zu erfahren und praktizierte Schutz-
möglichkeiten kenne zu lernen. Besonders Familien mit Kin-
dern sind hierzu eigeladen.  

Bei Unwettergefahr oder weniger als fünf Teilnehmenden 
entfällt das Programm ersatzlos. Eltern bzw. Begleitpersonen 
haben die Aufsichtspflicht für ihre Kinder! 

Bitte Kleidung und Schuhe der jeweiligen Jahreszeit und 
dem Wetter sowie Thema entsprechend auswählen 

Treffpunkt vor dem Waldpavillon am Parkplatz 3, Bildungs-
zentrum 

Kursdaten: Sonntag, 29. März 2026, um 14 Uhr 
Kursgebühr: Erwachsene 5 Euro, Kinder frei 
Leitung: Bern Kurus-Nägele, Bund Naturschutz 
Keine Anmeldung erforderlich! 

Weitere Informationen unter www.familien-umwelt-
nachmittag.de  

„900 Jahre Kloster Roggenburg: Feiern Sie mit uns!“  

Jubiläumssonntag am Sonntag, 12. April 2026  

Im Jahr 2026 feiert das Kloster Roggenburg ein außerge-
wöhnliches Jubiläum: 900 Jahre bewegte Geschichte, geist-
liche Tradition und kulturelles Erbe. Seit seiner Gründung im 
Jahr 1126 ist das Kloster ein Ort des Glaubens, der Bildung 
und der Begegnung – tief verwurzelt in der Region und doch 
immer offen für neue Impulse. 

Anlässlich dieses besonderen Jubiläums laden die Prä-
monstratenser-Chorherren jeden zweiten Sonntag im Monat 
zu einem Jubiläumssonntag ein. 

Angebote für Familien, ein gemeinsamer Gottesdienst, Ein-
blicke in das Kloster und zeitlich flexible Angebote für Einzel-
personen und größere Gruppen: Bei den Jubiläumssonnta-
gen erwartet die Besucherinnen und Besucher ein breites 
Angebot für einen sonntäglichen Ausflug. 

Der nächste Jubiläumssonntag findet am 12. April 2026 
statt. 
• 10 Uhr: Festgottesdienst (wegen der Bauarbeiten in der 

Klosterkirche findet der Gottesdienst in der Kirche St. A-
gatha, Ingstetten, statt). 

 Zelebrant und Festprediger ist Erzabt Wolfgang Öxler 
(Erzabtei St. Ottilien) 

 Predigtthema: „Dem auferstandenen Christus folgen" – 
Aus der Kraft der Auferstehung leben 

 Musikalische Mitgestaltung: Kirchenchor Biberach 
 Anschließend Einladung zum come together vor der Kir-

che  
• 11 bis 14 Uhr: Möglichkeit zum Mittagessen im Kloster-

gasthof (Reservierung erbeten unter Tel. (0 73 00) 9 21 92-0 
oder per E-Mail an klostergasthof@kloster-roggenburg.de) 

• 13:30 Uhr: Genuss und Geschichte: kleine Verkostung 
unserer 2 Jubiläumsweine im Klosterladen mit Einblicken 
in das Ordensleben einst und heute in Roggenburg 

 Im Klosterladen finden die Besuchenden eine kleine Bil-
derausstellung, die Einblicke in die Geschichte des Klos-
ters von der Wiederbesiedelung 1982 bis heute liefert. Bei 
der Weinverkostung der Jubiläumsweine (Cuvée weiß 
und rot) gibt es Möglichkeiten zum Austausch mit Frater 
Kilian Neubert über das Klosterleben gestern und heute, 
die Bilderwände ermöglichen ein Eintauchen in die neue-
re Klostergeschichte. Auch Einblicke in klösterliches Le-
ben und Alltag sind geplant. 

• 14 Uhr: Bienen-Familien-Nachmittag „Mit dem Imker 
unterwegs!“ 

 Bitte Kleidung und Schuhe der Witterung angepasst aus-
wählen. 

 Kursgebühr: Erwachsene 5 Euro, Kinder frei           
 Keine Anmeldung erforderlich       
 Treffpunkt: vor dem Waldpavillon am Parkplatz 3, Bil-

dungszentrum 
• 15 Uhr: Öffentliche Klosterführung  
 mit Pater Roman Löschinger O. Praem. 
 „Katholisch, Kloster, Klimaneutral?!“ – Bewahrung der 

Schöpfung auf dem Roggenburger Klostergelände entde-
cken. Wie heizt das Kloster? Was ist ein Niedrigenergie-
haus? Wie kann man eine barocke Klosteranlage auf den 
Weg der Klimaneutralität bringen? Welche Funktion ha-
ben die Gärten für ein Kloster? Zahlreiche spannende Ein-
blicke erwarten die Besuchenden rund um das Thema Um-
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welt- und Klimaschutz. Pater Roman Löschinger, Direktor 
des Bildungszentrums und Provisor des Klosters, führt die 
Besuchenden auch an Orte, die sonst nicht der Öffentlichkeit 
zugänglich sind, wie der Heizanlage des Klosters. 

 Keine Anmeldung erforderlich. Die Teilnahme ist kosten-
los. Für Spenden sind wir dankbar.  

 Treffpunkt: vor dem Klosterladen 
• 11 bis 19:30 Uhr: Escape-Room „Rettet den Kloster-

schatz!“     
 Zwei bis acht Personen tauchen für 60 Minuten in die Welt 

des dreißigjährigen Krieges ein und müssen den ver-
schollenen Klosterschatz suchen. 

 Vorherige Buchung unter www.escape.kloster-
roggenburg.de nötig. 

• Actionbound  
 Mit dem 90-minütigen Actionbound rund um das Rog-

genburger Klostergelände können Einzelpersonen, Fami-
lien und Gruppen spielerisch einen spannenden Einblick 
in die 900-jährige Klostergeschichte bekommen. Der be-
nötigte QR-Code ist am Empfang des Bildungszentrums, 
der Rezeption des Klostergasthofs und im Klosterladen 
kostenfrei erhältlich.  

 Teilnahmevoraussetzungen: Smartphone und die instal-
lierte App actionbound. 

• Lauschtour Rund ums Kloster Roggenburg 
 Mit Bibern, Chorherren und 4000 Orgelpfeifen  
 In ca. 90 Minuten auf rund 5 Kilometern Kultur und Natur 

rund ums Kloster Roggenburg erleben. Teilnahmevoraus-
setzungen: Smartphone und die installierte App Baye-
risch-Schwaben Lauschtour. 

• Geöffnet haben am 12. April auf dem Klostergelände: 
o 11 – 17 Uhr: Klostergasthof 
o 11 – 16 Uhr: Klosterladen 
o 14 – 17 Uhr: Klostermuseum 

Weitere Informationen zu diesen und allen weiteren Veran-
staltungen im Jubiläumsjahr unter www.jubilaeum.kloster-
roggenburg.de 

Naturerwachen mit Alpenblick und regionalem 
Frühstück 
Früh aufstehen lohnt sich: Am 19. April 2026 lädt das Bio-
sphärenzentrum Schwäbische Alb um 5:30 Uhr zu einer 
Sonnenaufgangswanderung mit anschließendem „ALBGE-
MACHT“ Frühstück ein. Bei dieser Veranstaltung lässt sich 
das UNESCO-ausgezeichnete Biosphärengebiet Schwäbische 
Alb im magischen Morgenlicht erleben.  

Vom Biosphärenzentrum Schwäbische Alb in Münsingen 
Auingen geht es auf eine 30-minütige, geführte Wanderung 
zur Aussichtsplattform Gänsewag auf dem ehemaligen 
Truppenübungsplatz. Neben spannenden Einblicken in die 
Natur des Biosphärengebiets gibt TrÜP-Guide Rita Goller 
auch Tipps für einen schwungvollen Start in den Tag und 
teilt kreative Redewendungen rund um den Morgen. 

Auf der Gänsewag angekommen eröffnet sich bei klarer 
Sicht ein weiter Blick bis ins Alpenvorland und auf die Alpen. 
Aber auch bei Wolkenstimmung bleibt der frühe Ausflug ein 
unvergessliches Naturerlebnis.  

Kulinarisch kommen die Teilnehmenden voll auf ihre Kosten: 
Anke Kley und das Team vom Biosphärenzentrum bereiten 
vor Ort ein reichhaltiges Frühstücksbüfett vor. Verwendet 
werden Produkte der Regionalmarke „ALBGEMACHT“. Von 
herzhaften Wurst- und Käsespezialitäten, leckeren Brotaufstri-
chen bis hin zu Müsli und Sekt ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Dazu gibt es frisches Obst und Gemüse. „Die Kombina-
tion aus dem ersten Sonnenlicht und regionalen Köstlichkeiten 
macht diese Wanderung seit über einem Jahrzehnt zu einem 
Highlight in unserem Programm“, fasst Jochen Rominger, der 
Organisator des Jahresprogramms des Biosphärenzentrums 
die Veranstaltung zusammen.  

Die Veranstaltung endet gegen 8:30 Uhr am Biosphärenzent-
rum Schwäbische Alb. Da die Teilnehmerzahl für dieses Erleb-
nis begrenzt ist, ist eine vorherige Online-Anmeldung unter 
www.biosphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen notwendig. 

Der Preis inklusive Frühstück liegt bei 20 Euro für Erwachse-
ne und 10 Euro für Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre. 
Festes Schuhwerk sowie warme, wetterfeste Kleidung wird 

empfohlen. Sollte die Witterung ein Frühstück unter freiem 
Himmel unmöglich machen, wird dieses ins Biosphärenzent-
rum Schwäbische Alb verlegt 

 

Informations-, Beratungs- und  
Beschwerdestelle für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen und ihre 
Angehörigen im Alb-Donau-Kreis 
Sternplatz 5 
89584 Ehingen 
Tel.: 07391 – 779 2408 
Sprechzeiten: nur nach telefonischer Terminvereinbarung  
E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de  
Homepage: www.ibb.alb-donau-kreis.de 

 
Theater Ulm 
Kartenvorverkauf 
Mo. 11 -17 Uhr, Di. - Fr 11 - 19 Uhr, Sa. 10 - 13 Uhr 
an der Theaterkasse Theater Ulm, Herbert-von-
Karajan-Platz 1 oder Tel: 0731/161-4444 
online: www.theater-ulm.de/spielplan 
Email: theaterkasse@ulm.de 
Betreuerin: Frieda Treiber, Ulmer-tal 57, 89160 Dornstadt 
07348/22228 

Fr 20.03.  19:30 Podium Premiere: Fräulein Julie von 
August Strindberg  

 20:00 Großes Haus Roberto Devereux [14 +]  
Sa 21.03.  19:00 Großes Haus Die Familie Schroffen-

stein [12 +]  
 19:30 Podium Was machst Du mit dem 

Knie, lieber Hans So 22.03.  
 11:00 Foyer Matinée: The Turn of the 

Screw [14 +] Kammeroper in einem Prolog 
und zwei Akten Musik von Benjamin Brit-
ten Text von Myfanwy Piper nach der 
gleichnamigen Novelle von Henry James  

 19:00 Großes Haus Roberto Devereux [14 +]  
 19:30 Podium Step for Two [10 +]  
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